
Freitag, der 13. Februar begann 
für eine Familie aus dem Swatten 
Weg in Schenefeld mit einer bösen 
Überraschung. Als der Vater einer 
sechsköpfigen Familie morgens 
um 7.30 Uhr aus dem Haus ging 
und seinen Firmenwagen (einen 
Volvo) mit dem Funkschlüssel 
öffnen wollte, war er überrascht. 
Statt des gewohnten Surrens der 
aufklappenden Außenspiegel 
ertönte kein Geräusch. Das Au-
to war bereits geöffnet. Als der 
50-Jährige dann die Beifahrertür 
öffnete, staunte er. Sämtlicher In-
halt seines Handschuhfachs, der 
Mittelkonsole und der Seitenfä-
cher der Türen lag auf Fahrer- und 
Beifahrersitz.
Der Schreck wurde noch größer, 
als kurz darauf seine Frau aus der 
Tür trat und ihr ebenfalls auf der 
Auffahrt abgestelltes Auto (Hon-
da Hybrid) auch geöffnet vorfand. 
Auch sie benutzt normalerweise 
ihren Funkschlüssel zur Öffnung 
des Wagens. Spuren an Schlös-
sern und Türen gab es keine – da-
für ein paar unbekannte Fußspu-
ren im Schnee.
Die herbeigerufene Polizei nahm 
eine Anzeige auf und bestätigte 
den Hausbewohnern, dass diese 
Art der Autoöffnung durchaus kei-
ne Seltenheit mehr sei. Die simple 
Erklärung: Kriminelle nutzen die 
Gewohnheiten der Autobesitzer, 
die ihre Schlüssel meist in der 
Nähe der Eingangstür ablegen 
oder an ein Schlüsselbord hän-
gen. Dann werden Funkverlänge-
rungen in unmittelbarer Nähe der 
Haustür genutzt, um das Signal 
der Schlüssel bis zu den Türen der 
Wagen zu verlängern und diese 
nahezu geräuschlos zu öffnen. 
Lesen Sie den ausführlichen Arti-
kel auf der Seite 3.
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King ist nach 3 Jahren aus Thailand zurück.
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Wat Po Thaimassage bei ihr zu genießen.
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Crossdorf-Festival auf N3

Das Hamburg Journal war zu Gast in Osdorf und berichtete über das Festival.
Den ausführlichen Bericht über das gesamte Festival lesen Sie auf Seite 2.

„Im weißen Rössl“ – Karten 
zu gewinnen Seite 14

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld
Tel. 0151/24 14 2306  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 
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Funkschlüssel-Vorfall schockt Familie – beide Wagen vor der Haustür geöffnet:

Autoaufbruch ohne Aufbruchspuren!

In Lurup snackt man Platt
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Stadtteilschule Lurup sucht 
Zeitzeugen aus Lurup 

Im Rahmen der Aufarbeitung der Geschichte der Volks-
schule Lurup von 1933 bis 1945 sucht die Arbeitsgruppe 
Denk-Tage der Stadtteilschule Lurup Zeitzeugen, die sie 
bei der Recherche unterstützen: Wer hat Erinnerungen an 
Gerd Gembacki, Jahrgang 1927, Eckhoffstraße 102 (heute: 
Jevenstedter Straße 102), Besuch der Volksschule Lurup 
von 1933 bis 1942? 
Wer besuchte die Volksschule Lurup während der Jahre 
1933 bis 1945? Wer hat Erinnerungen an die Eckhoffstra-
ße (heute: Jevenstedter Straße) und Umgebung? Wer hat 
Erinnerungen an das Heim von SA und Hitlerjugend im Lütt-
kamp? Wer hat Erinnerungen an die Hamburger Swing-Be-
wegung? Wer verfügt über Fotografien zu den oben genann-
ten Orten und Personen? 
Die Arbeitsgruppe Denk-Tage freut sich über eine Kontakt-
aufnahme über die Luruper Nachrichten/Osdorfer Kurier/
Schenefelder Bote oder Zuschriften und Anrufe: 
AG Denk-Tage der Stadtteilschule Lurup Flurstraße 15, 
22549 Hamburg, Telefon: 040/428 926 210 oder E-Mail: 
o.thron@sts-lurup.de.
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Reservieren Sie jetzt schon einen 
Termin zum Kennenlern-Preis von 39,- €.

Tel. 0176 / 684 343 59
oder 0176 / 278 256 27

Siebentunnelweg 12 · Halstenbek

A L L  I N C L U S I V E

29,90€ statt 49,90€

KEINE STARTGEBÜHR: 59,90 € 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

D E I N  S T A R T  2 0 2 6

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

S C H E N E F E L D

2025-12-12-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   1 12.12.25   09:47

 
Wir für Ihre Sicherheit

Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Sport

Das Erfolgs-
Trikot …

Lokalsport
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Crossdorf-Festival auf N3

Das Hamburg Journal war zu Gast in Osdorf und berichtete über das Festival.
Den ausführlichen Bericht über das gesamte Festival lesen Sie auf Seite 2.

„Im weißen Rössl“ – Karten 
zu gewinnen Seite 14

GmbHB.
Böhmer GmbH

Dachdecker Meisterbetrieb

DACHDECKER-MEISTERBETRIEB 
hat noch Termine frei. Dachrinnenreinigung lfdm. 2,50 € 
inkl. An- u. Abfahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen aller 
Art, gerne auch Kleinreparaturen. 
Böhmer GmbH 
Lornsenstr. 69 · Schenefeld
Tel. 0151/24 14 2306  
www.boehmer-dachdecker.de

Ihr Dachdecker 

rund um 
Schenefeld

Funkschlüssel-Vorfall schockt Familie – beide Wagen vor der Haustür geöffnet:

Autoaufbruch ohne Aufbruchspuren!

In Lurup snackt man Platt
Seite 3

Stadtteilschule Lurup sucht 
Zeitzeugen aus Lurup 

Im Rahmen der Aufarbeitung der Geschichte der Volks-
schule Lurup von 1933 bis 1945 sucht die Arbeitsgruppe 
Denk-Tage der Stadtteilschule Lurup Zeitzeugen, die sie 
bei der Recherche unterstützen: Wer hat Erinnerungen an 
Gerd Gembacki, Jahrgang 1927, Eckhoffstraße 102 (heute: 
Jevenstedter Straße 102), Besuch der Volksschule Lurup 
von 1933 bis 1942? 
Wer besuchte die Volksschule Lurup während der Jahre 
1933 bis 1945? Wer hat Erinnerungen an die Eckhoffstra-
ße (heute: Jevenstedter Straße) und Umgebung? Wer hat 
Erinnerungen an das Heim von SA und Hitlerjugend im Lütt-
kamp? Wer hat Erinnerungen an die Hamburger Swing-Be-
wegung? Wer verfügt über Fotografien zu den oben genann-
ten Orten und Personen? 
Die Arbeitsgruppe Denk-Tage freut sich über eine Kontakt-
aufnahme über die Luruper Nachrichten/Osdorfer Kurier/
Schenefelder Bote oder Zuschriften und Anrufe: 
AG Denk-Tage der Stadtteilschule Lurup Flurstraße 15, 
22549 Hamburg, Telefon: 040/428 926 210 oder E-Mail: 
o.thron@sts-lurup.de.



Wieder einmal ist ein CROSS-
DORF-Festival zu Ende gegan-
gen und auch die 7. Ausgabe 
davon ist wieder erfolgreich ver-
laufen trotz widriger Wetterver-
hältnisse mit Eis und Schnee. 
Das Organisatorenteam um 
Hinrich Langeloh blickt mit 
Freude zurück auf zahlreiche 
interessante Veranstaltungen 
in den ersten Februarwochen 
an unterschiedlichen Orten hier 
im Stadtteil Osdorf mit rund 
2.000 Besuchern insgesamt. Zu 
allererst seien die Hauptspie-
lorte und Kooperationspartner 
Bürgerhaus Bornheide und die 
St. Simeon-Kirche in Alt-Osdorf 
genannt. Im Bürgerhaus Born-
heide gab es – wie jedes Jahr 
die Eröffnungsfeier und das 
Eröffnungskonzert mit der mit-
reißenden Band „Hepta Polka“, 
sowie zwei schöne Folkkonzer-
te mit dem „Dingle Folkfest“ 
aus Irland und dem Trio „Hill, 
Stewart und Macpherson“ aus 
Schottland. Dazu noch zwei 
Crossover-Konzerte zum einen 
mit den Bow Brothers und ihrer 
Rock/Popmusik für Celli und 
Kontrabass à la Metallica, so-
wie noch der Abschlussabend 
des Festivals mit einem Konzert 
mit persischer Musik und dem 
Pezhvak Ensemble und Fla-

mencomusik aus Spanien mit 
Selva Negra. Eine spannende 
Kombination, die sehr viel Ge-
meinsamkeiten der Musikstile 
offenbarte, inkl. zwei gemein-
samen Stücken zum Schluss. 
Auch der Abend der Tänze im 
Bürgerhaus war wieder eine 
lebendige Angelegenheit mit 

tollen Präsentationen von Tanz-
studios und viele Tänze für alle 
zum Mitmachen. Beim Stich-
wort „Mitmachen“ sei auch 
noch der Workshoptag am 
Samstag in der Mitte des Fes-
tivals erwähnt mit Maskenthe-
ater für Kinder, Impro-Theater, 
Gesangswerkstatt, Malwerk-
statt und Hiphopwerkstatt.
Ein großer Erfolg war auch 
wieder das Kinderfest im Bür-
gerhaus für junge Familien, 
inkl. Fernsehauftritt bei N3 
am Sonntag Abend. In der 
Kirche St. Simeon gab es ei-
ne Kunstausstellung von Ul-
rich Kresse mit gemalten Bil-
dern mit Osdorfer Motiven. 
Der Künstler hat dabei sehr 
schön seine Impressionen von 
Alt-Osdorf und vom Osdorfer 
Born in Farbe auf die Leinwand 
gemalt und diese Ausstellung 
wird demnächst auch im Bür-
gerhaus Bornheide noch zu 
sehen sein. Weitere Kunstaus-
stellungen gab es auch im 
Borncenter mit den Ergebnis-
sen eines Graffitti-Workshops 
von Jugendlichen mit dem 
Graffitti-Künstler Tolo aus dem 
Osdorfer Born und im Elbe-Ki-
no in Alt-Osdorf mit Bildern 
von Renate Petersen aus Ham-
burg. Weiterhin fanden in St. 
Simeon der Abend der Chöre 
statt, an dem sich fünf Chöre 
aus Osdorf und Umgebung 
trafen, um etwas vorzusingen 
aber vor allem auch gemein-
sam mit allen inkl. Publikum 
zu singen. Es ergab sich wie-
der eine schöne Mischung aus 

türkischem Gesang, Shanties 
mit dem Lotsenchor, Kirchen-
lieder mit dem St. Simeonchor 
und anderen peppigen Liedern 
mit dem Motte-Chor und den 
„Stimmigen Verhältnissen“ aus 
Altona. Der Abend der Lie-
dermacher im Unterdeck von 
St. Simeon bescherte einen 
schönen Abend mit dem Kieler 
Carsten Langner und seinen 
nachdenklichen Liedern und 
das Trio „Herminas“ mit den 
Lubrich-Schwestern zeigte die 
hohe Kunst des A-Capella-Ge-
sangs. Ein Dank geht auch an 
die weiteren Kooperationspart-
ner mit ihren Veranstaltungen, 
wie das Elbe-Kino mit einer 
Filmpreview von Jim Jarmusch 
und einer Lesung „Das Fräu-

lein von Scuderi“ von E.T.A. 
Hoffmann, sehr fesselnd vor-
gelesen von dem Schauspieler 
und Musikregisseur Maximilian 
Ponader. Auch die Bücherhal-
le Osdorfer Born war wieder 
mit Angeboten für Kinder da-
bei, wie auch die Jugendmu-
sikschule Hamburg-West in 
Kooperation mit der Schule 
Barlsheide mit einem Konzert 
von jungen Nachwuchsmusi-
ker*innen. Nicht zu vergessen 
auch ein großer Dank des Or-
ganisationsteams an alle eh-
renamtlichen Helfern, ohne die 
das Festival nicht stattfinden 
könnte und die mit ihrem En-
gagement unterstreichen, dass 
wir alle zusammen Crossdorf 
ausmachen und gemeinsam 
zeigen, wie bunt und lebendig 
Alt-Osdorf und der Osdorfer 
Born sind. Nach dem Festival 
ist vor dem nächsten Festival 
und das Organisatorenteam 
freut sich schon auf die 8. Aus-
gabe des Festivals im nächs-
ten Jahr vom 31.1.-14.2.2027. 
In der Zwischenzeit finden im 
Bürgerhaus oder in St. Simeon 
immer mal wieder ganz beson-
dere Konzerte im Rahmen von 
CROSSDORF ÜBERS JAHR 
statt. Das Programmheft dafür 
liegt demnächst im Stadtteil 
aus oder kann auf der Website 
von Crossdorf „www.cross-
dorf.de“ eingesehen werden.
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Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10.89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 gg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 14.90
Gemischtes Hack 1 kg 12.90

Freitag und
Samstag: Karbonade 100 g 1.75

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Hohe Rippe 100 g 1.99
Tafelspitz 100 g 2.39
Rumpsteak 100 g 4.99
Schweinefilet 100 g 2.39
Im Aufschnitt:

Honigschinken
Burgunderbraten je 100 g 2.63
Schweinebraten

Täglich frisch aus dem Rauch:
Kasseler Rippe, Kasseler Nacken, 
durchwachsener magerer Speck, 
Schweinebacke und Kochwürste

Hans-P. Radbruch GmbH
Party-Service

Telefon 80 12 09 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Das war das 7. CROSSDORF-Festival in Osdorf



BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969
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Luruper Hauptstraße • Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH • Tel. 30 30 69 84

Die Schüler und Schülerinnen 
der Fridtjof-Nansen-Schule wa-
ren in den letzten Wochen im 
Plattdeutsch-Fieber. Sowohl 
im Swatten Weg als auch im 
Fahrenort durften Kinder unter 
der Anleitung der ehemaligen 
Polizistin Lilian Kielhorn Platt-
deutsch lernen. Sprachbegabte 
Jungen und Mädchen, die sich 
für das Niederdeutsche interes-
sierten, übten seit den Herbstfe-

rien plattdeutsche Redewendun-
gen, Sketche und Texte. 
Der Nansen-Klub, ein Kurs   für 
leistungsstarke und begabte Kin-
der, nimmt bereits zum fünften 
Mal am Wettbewerb „Hamburger 
Jungs und Deerns leest Platt“ 
teil. Dabei treten  Schüler:innen 
von der Klassenstufe 3 bis 13 
jeweils innerhalb ihrer Altersstu-
fe gegeneinander an. Sie lesen 
einen der vorgegebenen Texte 

und müssen diesen so lebendig 
und betont präsentieren, dass 
das Zuhören eine Freude ist. 
Schon zwei Mal sind Schüler:in-
nen der Fridtjof-Nansen-Schule 
ins Finale gekommen und durf-
ten im Ohnsorgtheater auftreten. 
Am 19. Februar veranstaltete der 
Fahrenort eine Plattdeutsch-Ma-
tinee, an der alle Klassen der Vor-
lesenden sowie zahlreiche Eltern 
teilnahmen. Die Jury bestand 
aus dem „Schoolbaas“ Klaus 
Lemitz, Lilian Kielhorn, der Leh-
rerin Nicole Rathjen und Henner 
Heinsohn. Letzterer hatte vorher 
mit einigen Kindern zwei kleine 
plattdeutsche Sketche eingeübt, 
die zwischen den Texten für viel 
Heiterkeit sorgten. 
Maren Schamp-Wiebe moderier-
te die Matinee und führte jeden 
plattdeutschen Text und Sketch 
kindgerecht und humorvoll ein. 
Trotzdem war es mitunter nicht 
leicht, den Texten über gebro-
chene Beine, Ufos aus dem Welt-
all, Freundschaftsbücher und tie-
rischen Streit mit dem Herrgott 
zu folgen. Die kleinen und großen 
Zuschauer:innen waren jedoch 
die ganze Zeit über leise und auf-
merksam und honorierten damit 
den Mut der Viertklässler, die ihre 
Texte souverän vortrugen. 
Am Ende musste die Jury sich für 

zwei Kinder entscheiden, die be-
sonders gut und betont gelesen 
und die plattdeutsche Sprache 
beherrscht hatten. Ihre Wahl fiel 
auf die Schülerinnen Luisa Stroh-
meier und Eslin Özdemir, die von 
ihren Klassen bejubelt wurden 
und sich zu Recht sehr freuten. 
Nun werden sie sich auf den 
Zwischenentscheid der Schulen 
in Hamburg-West vorbereiten. 
Dass dieser wahrscheinlich wie-
der in der Fridtjof-Nansen-Schu-
le in Lurup ausgetragen wer-
den wird, überrascht so manche 
Schule aus Finkenwerder und 
Blankenese, aber so ist es nun 
mal: In Lurup snackt man Platt! 
MSW

In Lurup snackt man Platt

ist in den beiden Ferienwo-
chen vom 2.3. - 13.3.26 mit 
einem bunten Programm für 
Schulkinder von 5-14 Jahre 
geöffnet. 
Wir sind montags, dienstags 
und donnerstags von 10 bis 
17 Uhr für die Kinder da, auf 
dem Programm stehen unter 
anderem ein Kochprojekt, 
Porzellanbemalen, Kreativ 
mit Wolle.

Das detaillierte Ferienpro-
gramm kann im Spielhaus ab-
geholt werden. Mittags gibt 
es an diesen drei Tagen ein 
gemeinsames Mittagessen.
Für jeden Mittwoch ist wie-
der ein Ausflug geplant. Da-
für muss man sich persönlich 
vor Ort anmelden im Spiel-
haus Fahrenort, Fahrenort 55, 
22547 HH, Tel. 040/84 58 22.
Das Spielhausteam freut sich 
über viele Besucher im Spiel-
haus!

Unser Spielhaus

Funkschlüssel-Vorfall in Schenefeld schockt Familie – beide Wagen vor der Haustür geöffnet:

Autoaufbruch ohne Aufbruchspuren
Freitag, der 13. Februar begann 
für eine Familie aus dem Swat-
ten Weg in Schenefeld mit einer 
bösen Überraschung. Als der 
Vater einer sechsköpfigen Fa-
milie morgens um 7.30 Uhr aus 
dem Haus ging und seinen Fir-
menwagen (einen Volvo) mit dem 
Funkschlüssel öffnen wollte, war 
er überrascht. Statt des gewohn-
ten Surrens der aufklappenden 
Außenspiegel ertönte kein Ge-
räusch. Das Auto war bereits 
geöffnet. Als der 50-Jährige dann 
die Beifahrertür öffnete, staun-
te er. Sämtlicher Inhalt seines 
Handschuhfachs, der Mittelkon-
sole und der Seitenfächer der 
Türen lag auf Fahrer- und Bei-
fahrersitz.
Der Schreck wurde noch größer, 
als kurz darauf seine Frau aus 
der Tür trat und ihr ebenfalls auf 
der Auffahrt abgestelltes Auto 
(Honda Hybrid) auch geöffnet 
vorfand. Auch sie benutzt nor-
malerweise ihren Funkschlüssel 
zur Öffnung des Wagens. Spuren 
an Schlössern und Türen gab es 

keine – dafür ein paar unbekann-
te Fußspuren im Schnee.
Die herbeigerufene Polizei nahm 
eine Anzeige auf und bestätigte 
den Hausbewohnern, dass diese 
Art der Autoöffnung durchaus 
keine Seltenheit mehr sei. Die 
simple Erklärung: Kriminelle nut-
zen die Gewohnheiten der Auto-
besitzer, die ihre Schlüssel meist 
in der Nähe der Eingangstür ab-
legen oder an ein Schlüsselbord 
hängen. Dann werden Funkver-
längerungen in unmittelbarer Nä-

he der Haustür genutzt, um das 
Signal der Schlüssel bis zu den  
Türen der Wagen zu verlängern 
und diese nahezu geräuschlos 
zu öffnen. 
Aus den Autos im Swatten Weg 
wurde außer Bargeld nichts ge-
stohlen. Normalerweise, so die 
Polizei, sind in solchen Fällen 
meist die kompletten Autos weg 
und werden irgendwo ausge-
schlachtet. Denn, das wissen 
viele Autobesitzer gar nicht, die  
PKW mit Funkschlössern lassen 

sich in den meisten Fällen sogar 
zünden und fahren. Erst wenn 
die Zündung einmal ausgeschal-
tet wird, lassen sich die Wagen 
ohne Schlüssel nicht mehr neu 
starten. 
Die Polizei rät zu einer einfa-
chen Maßnahme, um diese Auf-
bruchspuren-freien Delikte zu 
verhindern: Metallboxen oder 
andere Schlüsselboxen, die die 
Funkverlängerung verhindern. 
In vielen Fällen lassen sich die 
Funkschlüssel auch einfach aus-
stellen. 
Die Familie in Schenefeld hat-
te offenbar Glück im Unglück. 
Wurden die Kriminellen am frü-
hen Morgen (die Fuspuren wa-
ren trotz Schneefalls noch gut 
erkennbar) von Bewohnern oder 
Passanten gestört? Oder ver-
hinderte das eingefrorene Tor 
zur Auffahrt eine geräuschlose 
Abfahrt der Autos?  Die Familie 
reagierte jedenfalls sofort und 
schließt seither ihre Funkschlüs-
sel nach jeder Ankunft in einer 
Funkschlüsselbox ein.



Traueranzeige

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST
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OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

Unsere geliebte Mutter ist eingeschlafen.

 

Ingrid Würdemann
* 14. April 1937    2. Februar 2026

 In stiller Trauer

Andrea
Rolf

Die Trauerfeier fand im engsten Kreis statt.

Ein unheimliches Heulen er-
schreckt die Tiere im Wald. 
Kasper geht der Sache auf 
den Grund und findet das 
Schlossgespenst. Es ist sehr 
traurig und möchte zurück-
verwandelt werden in den 
Menschen, der es einmal war. 
Dafür muss ein Prinz drei Ge-
fahren besiegen. Wird es Kas-
per gelingen, einen mutigen 
Prinzen zu finden? Und was 

hat die Hexe damit zu tun?
Dies und mehr zeigt Holles 
Kaspertheater am Samstag, 
7. März, 16 Uhr, für Kinder ab 
3 Jahren und Junggebliebene 
im Stadtteilhaus Lurup, neue 
Anschrift: Luruper Hauptstra-
ße 155. Das Café ist ab 15 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei, Spenden sind sehr will-
kommen.

Wer rettet das Schlossgespenst?

Gefrorener Boden macht es möglich:  

Pflegearbeiten im 
Schnaakenmoor im 

Klövensteen 
Der Winter hat auch seine guten 
Seiten: Die anhaltend niedrigen 
Temperaturen der vergangenen 
Tage und Wochen bieten ide-
ale Voraussetzungen für drin-
gend notwendige Pflegearbei-
ten im Naturschutzgebiet (NSG) 
Schnaakenmoor. Dank des 
Frosts sind die sonst schwer zu-
gänglichen, nassen Moorflächen 
gefroren und können betreten 
werden. Dies ermöglicht gezielte 
Maßnahmen zur langfristigen Si-
cherung und Entwicklung dieses 
einzigartigen Lebensraums.
Die Forstwirte des Bezirksam-
tes Altona führen in dem Na-
turschutzgebiet aktuell umfang-
reiche Pflegearbeiten durch. 
Mit dem Freischneider wird 
aufkommende Naturverjüngung 
zurückgeschnitten, um einer zu-
nehmenden Verbuschung und 
Bewaldung der offenen Moorflä-
chen entgegenzuwirken. Moore 
benötigen offene, lichte Bedin-
gungen, um ihre typische Vege-
tation und ihre besondere ökolo-
gische Funktion zu erhalten.
Unterstützt werden die Maß-
nahmen von den betreuenden 
Naturschutzverbänden, darunter 
die Gesellschaft für ökologische 
Planung (GÖP) und der Natur-
schutzbund Deutschland (NA-
BU). Gemeinsam wird der an-
fallende sogenannte Schlagab-
raum – also Reste von Bäumen 

und Büschen – von den Flächen 
entfernt. Durch diese enge Zu-
sammenarbeit können die Ar-
beiten besonders effizient und 
naturschonend durchgeführt 
werden.
Mit der gezielten Entwaldung 
ausgewählter Bereiche wird die 
natürliche Entwicklung des Moo-
res gefördert. Offene Moorflä-
chen verbessern nicht nur die 
Standortbedingungen für moor-
typische Pflanzenarten, sondern 
schaffen auch wertvolle Lebens-
räume für zahlreiche Tierarten. 
Gleichzeitig werden wichtige 
Sichtachsen freigehalten, die 
Besucherinnen und Besucher 
eindrucksvolle Einblicke in die 
vielfältige Fauna und Flora des 
Schnaakenmoors ermöglichen.

Foto: © Bezirksamt Altona

Luruper Forum tagt in der Fridtjof-
Nansen-Schule Swatten Weg
Am Mittwoch, 25. Februar 2026, 19 Uhr lädt der Stadtteil-
beirat Luruper Forum zu seiner Sitzung in die Fridtjof-Nan-
sen-Schule, Swatten Weg 10, ein. An diesem Abend geht 
es um das Thema „Lurup für alle – Inklusion im Stadtteil“. 
Dabei wird auch der Fahrstuhl für die Aula der Schule ein-
geweiht. Jetzt können endlich auch Menschen, die keine 
Treppen steigen können, die Aula nutzen.
Ebenso auf der Tagesordnung stehen Informationen aus 
der RISE-Gebietsentwicklung und zu Beginn der Sitzung 
ist Zeit für Fragen, Hinweise, Vorstellung von neuen Ideen, 
Projekten oder Mitarbeiter*innen im Stadtteil. Willkommen 
sind immer Anregungen, wie Lurup noch l(i)ebenswerter 
werden kann.
Im Forum wird auch über Anträge an den Verfügungsfonds 
und an den Jugendverfügungsfonds des Luruper Forums 
entschieden. Aus diesen Fonds können kleinere Projekte 
unterstützt werden, die Nachbarschaft und Selbsthilfe 
fördern sowie von Jugendlichen für andere Jugendliche 
gestaltete Projekte. Weitere Information und freundliche 
Beratung dazu gibt es im Stadtteilkulturzentrum im Stadt-
teilhaus Lurup, Tel. 040 280 55 553, info@unser-lurup.de, 
Informationen und Beratung für den Jugendverfügungs-
fonds bei Jasmin Dethlefs, 0176 43 33 85 95.



Mit einem 4:2 Sieg über den 
LTC Elmshorn beendeten die 
Herren 70 des Schenefel-

der Tennisclubs am letzten 
Samstag die Wintersaison als 
Sieger der Nordligagruppe 1. 

Damit feiert die Mannschaft 
den erneuten Aufstieg in die 
Regionalliga Nordost, der 
höchsten deutschen Klasse 
im Seniorentennis.
Nachdem mit Volker Stender 
und Hartmut Rosengarten 
verletzungsbedingt wichtige 
Leistungsstützen der Mann-
schaft im Winter nicht antreten 
konnten, hatte man zunächst 
das Saisonziel „Nicht-Abstieg“ 
ausgegeben. Sehr schnell hat 
sich aber gezeigt, dass das 
gesamte Mannschaftsgefü-
ge sowohl über eine entspre-
chende Breite an Spielern als 
auch die notwendige Qualität 
verfügt, in der oberen Region 
der Nordliga mitzumischen. 
Nach einem erfolgreichen Sai-
sonbeginn mit einem 4:2 Sieg 
gegen die TG Bergstedt-Wen-
senbalken folgte zu Beginn 
des neuen Jahres ein weiterer 
4:2 Erfolg gegen den TC Mid-
lum. Nach der Absage vom 
TC RW Osterode/Harz musste 
damit die letzte Partie gegen 
den LTC Elmshorn über den 
Aufstieg entscheiden. Dazu 
hätte den Schenefeldern als 
Gastgeber bereits ein Remis 
ausgereicht. 
Neuzugang Dieter Kuhnke lie-
ferte eines seiner besten Sai-
sonspiele und besiegte nach 
anfänglichem Rückstand den 
laufstarken Wolfgang Strauß 
an Position 2 mit 7:6 und 

6:1. Da anschließend Norbert 
Kirschner an Position 1 so-
wie Hans-Jürgen Hansen und 
Paul Rapp ihre Spiele recht 
klar gewannen, war der Grup-
pensieg und damit der Auf-
stieg bereits nach den Einzeln 
unter Dach und Fach. Für die 
dann unbedeutenden Doppel 
brauchte Mannschaftsfüh-
rer Volker Stender demnach 
nicht groß taktieren. Daher 
kamen neben Kirschner und 
Kuhnke mit Zybala und dem 
wiedergenesenen Rosen-
garten zwei frische Kräfte 
zum Einsatz. Beide Doppel 
unterlagen allerdings knapp 
im Match-Tiebreak zum End-
stand von 4:2. Die knappen 
Doppelniederlagen taten aber 
verständlicherweise der gu-
ten Aufstiegsstimmung kei-
nen Abbruch. Gemeinsam 
mit dem Gegner genoss man 
abschließend das bekannt 
gute Essen samt dem „einen 
oder anderen“ Getränk in der 
Il Gusto Club-Gastronomie.
Der Blick richtig sich nun auf 
die Sommersaison und man 
wird abwarten müssen, ob 
sich die Schenefelder auch in 
einer Nordliga-Gruppe mit TK 
Nordenham, TC Holzminden 
und dem Braunschweig THC 
erneut durchsetzen können.

Dr. Hartmut Rosengarten
Schenefelder TC – Sportwart

Am 6. März 2026 gastiert der 
Kabarettist und Autor Frank 
Meyer mit seinem Programm 
„Heute werden wir nicht alt! 
Oder Wein & Zeit!“ im LUSTiS 
53,6 in der Industriestr.10 in 
Schenefeld.
Der Kölner Schauspieler, Au-
tor und Kabarettist nimmt 

sich in seinem Programm das 
älteste Rätsel des menschli-
chen Lebens zur Brust: die 
ZEIT. Von der ja nicht klar 
ist, ob es sie überhaupt gibt, 
und wenn ja: wo? Und warum 
immer zuwenig davon? Und 
warum zum Deibel werden 
wir nicht jünger? Was hat ein 
Glas Wein mit dem Univer-
sum gemeinsam? Was hat 
der 2. Hauptsatz der Thermo-
dynamik gegen Putzfrauen? 
Welche Zinsen gibts für ge-
sparte Zeit? Warum ist im Le-
ben alles so durcheinander? 
Mehr Fragen, als Zeit wäre 
zum Kopfschütteln…: Eine 
perlende Anti-Aging-Spätle-
se, ein philosüffiges Leseka-
barett, hochkomisch & tief-
schürfend.
Besonders bekannt ist Frank 
Meyer für seine immer sze-
nisch hochlebendigen Ka-
barett-Lesungen („Dicht-

DenkDeutsch”, „Im Namen 
des Hasen”, „Heute werden 
wir nicht alt”, „Endlich!”, 
„Zimtsternhagelvoll”, „SaTIE-
Risch MENSCHlich“, „Hitler 
fand’s zum Schießen“, „Mord 
kann tödlich sein“, „Lese-
lüste“, „Theater? Spott an!“, 

„Weit? Von wo?“ u.a.). Erhielt 
mit dem TAS-Ensemble für 
„Das Fest“ den Kölner The-
aterpreis und für sein Solo-
theaterstück „Verzeihen Sie, 
ich bin eine Stricknadel!“ den 
Deutschen Literatur-Theater-
preis.

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU
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Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

In beiden Geschäften 
bieten wir eine große Auswahl 

an Frühlingsbekleidung.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Glücksgriff -Team

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend bis 99 Jahre
Schenefeld
Samstag, 28. Februar 2026
12.30 – 15.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 28. März 2026

Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 ab 17 Uhr.

Sauberes Schleswig-Holstein: 

Putztag in Schenefeld
Auch 2026 soll es wieder 
im Rahmen der landeswei-
ten Aktion „Unser sauberes 
Schleswig-Holstein“ einen 
Putztag in Schenefeld ge-
ben. Dafür werden wieder 
freiwillige Helferinnen und 
Helfer aus der Bevölkerung, 
den Schulen und von Ver-
einen und Verbänden ge-
sucht, die im Stadtgebiet 
und entlang der Wander-
wege für Sauberkeit sorgen 
und unsere Landschaft von 
Schmutz und Umweltsün-
den befreien.
Alle die sich beteiligen 
möchten, treffen sich Sonn-
abend, den 7. März 2026 
um 10 Uhr auf dem Park-
platz der Sporthallen Ach-
ter de Weiden. Die gemein-
schaftliche Putzaktion soll 
etwa 3 Stunden dauern. 
Handschuhe für Erwachse-
ne und Kinder sowie Müll-

säcke werden ausreichend 
vorhanden sein. 
Die teilnehmenden Per-
sonen werden in kleine 
Gruppen eingeteilt, um auf 
vorgegebenen Routen den 
vorhandenen Müll einzu-
sammeln.  
Anmeldungen sollen bit-
te bis Montag, 2. März 2026,  
12 Uhr beim Fachdienst Planen 
und Umwelt der Stadt Schene-
feld erfolgen: telefonisch unter 
040/830 37 118 (Frau Hein) 
oder 040/830 37 174 (Frau 
Mulsow) oder per E-Mail an  
umwelt@stadt-schenefeld.de.
Bei der Anmeldung bitte 
auch die Anzahl der teil-
nehmenden Personen beim 
Sammeln selbst sowie an-
schließendem Essen an-
geben. Bei Anmeldungen 
nach obigem Datum kann 
ein Essen leider nicht ga-
rantiert werden.

Osterbasteln und Vorlesen in
der Stadtbücherei Schenefeld

Am Dienstag, den 17. März, 
von 15.30 bis 17.30 Uhr bietet 
die Stadtbücherei eine Oster-
aktion für Kinder ab 4 Jahren 
an. Die Kinder können sich 
auf eine schöne Kamishi-
bai-Geschichte freuen und es 
wird gemeinsam eine Kleinig-
keit zu Ostern gebastelt. 
Das Kamishibai ist eine Er-
zähltradition aus Japan, bei 

der mit Hilfe von großen Bild-
karten in einem Holzrahmen 
eine Geschichte beim Vorle-
sen besonders anschaulich 
erzählt werden kann. 
Es wird mehrmals gelesen 
und gebastelt. Das Team der 
Stadtbücherei freut sich auf 
einen schönen Nachmittag.
Der Besuch ist kostenlos 
und ohne Anmeldung. 

Jörg de Wolff in der Kunstkreisgalerie
Worte in 3D – 

Miniaturen mit Hintersinn
Jörg de Wolff 
stellte bereits in 
den vergange-
nen Jahren seine 
Werke in der Ga-
lerie aus. Erneut 
handelt es sich 
um selbstgebau-
te kleine Schau-
kästen, in denen 
de Wolff Inhalte 
präsentiert, die 
aus dem alltägli-
chen Leben, Film 
und Fernsehen 
und der Politik 
stammen. Die 
hohe Resonanz 
motivierte ihn, neue Miniaturen zu erschaffen. Zum Einsatz kommen Fi-
guren aus dem Eisenbahn-Modellbau im Maßstab 1:87. Er greift selbst zu 
Farbe und ganz feinem Pinsel um die Figuren entsprechend zu bemalen.
Die Idee zu dieser besonderen Form kam dem Künstler nach seinem 
Ausscheiden aus dem Beruf. Als passionierter Zigarrenraucher kam ihm 
der Einfall, die geleerten Zigarrenkisten mit kreativem Leben zu füllen. 
Inzwischen sind es Rahmen in den Maßen 11x10cm und 25 x 25cm. Bei 
der Weiterentwicklung seiner Werke kam er auch auf die Nutzung von 
LED-Licht, um seine Darstellungen illuminieren zu können und ihnen so 
einen intensiveren Ausdruck zu verleihen.
Jörg de Wolff kreiert eigene Wortspiele für seine Kunstwerke. „Der Name 
ist genauso wichtig wie das Werk selbst - Ohne Hintersinn macht es kei-
nen Spaß“, sagt er. 
Ausstellung in der Kunstkreisgalerie im Stadtzentrum: 27.02.2025 bis 
21.03.2026 
Vernissage: Freitag, 27. Februar um 18 Uhr

Kabarett  im LUSTiS

Schenefelder Tennisclub: Herren 70 im 
nächsten Tenniswinter wieder Regionalligist 

Die erfolgreiche STC Herren 70 (v.l.): Dieter Kuhnke, Christoph Zybala, Norbert Kirschner, Dr. Hartmut Rosengarten, Volker Stender, 
H.-J. Hansen, Ingo Straatmann, Paul Rapp (es fehlt: Eckhard Brandt)



Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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Frisch & Lecker

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

Sonntag von 7-12 Uhr geöffnet
Brötchen, Brot, Kuchen, 

Torten, Snacks & Frühstück

Projekt3  10.11.24  11:39  Seite 1

Jede Woche aktuelle Berichte
aus dem BORN CENTER

SERVICE
im BORN CENTER

Geldautomat · Kontoauszüge
Überweisungen

Projekt3  10.11.24  11:37  Seite 1

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Projekt3  10.11.24  11:38  Seite 1

Kreativ in den Frühling  

Stadtteiltourismus Osdorfer Born lädt zur 
bunten Bastelaktion im Born Center ein
Langsam rückt der lan-
gersehnte Frühling nä-
her. Um sich auf die 
farbenfrohe Jahreszeit 
einzustimmen, lädt der 
Stadtteiltourismus Os-
dorfer Born am Montag, 
den 23. März, von 15 bis 
18 Uhr, zu einer kreati-
ven Bastelaktion in der 
Rewe-/Netto-Passage 
im Born Center ein. Bei 
der Mitmachaktion kön-
nen alle Besucherinnen 
und Besucher – ob jung 
oder alt – unter Anlei-
tung des Teams von 
TuscheTiger ihre eige-
nen Osterhasen gestal-
ten und mit liebevollen 
Details verzieren. Mit 
Pinsel, Farben, Papier 
und vielerlei Bastelma-
terialien entstehen klei-
ne Kunstwerke – ob mit 
süßen Puschelschwän-
zen, bunten Ohren oder 
fröhlichen Gesichtern. 
Der Fantasie sind kei-
ne Grenzen gesetzt, 

und alle Teilnehmenden 
sind herzlich eingela-
den, ihrer Kreativität 
freien Lauf zu lassen.
Für das leibliche Wohl 
sorgt das KL!CK Kin-
dermuseum, das die 
Bastelnden mit kleinen 
Leckereien und erfri-
schenden Getränken 
verköstigt.
Die fertigen Hasen wer-
den im Anschluss der 
Aktion im Born Center 
ausgestellt und schmü-
cken während der Os-
terzeit die Passage. So 
können Kundinnen und 
Kunden die liebevoll 
gestalteten Osterde-
korationen bewundern 
und sich inspirieren las-
sen.
Wer Lust auf Farben, 
Fantasie und gemeinsa-
mes Basteln hat, sollte 
sich diese Aktion nicht 
entgehen lassen – ein 
kreativer Nachmittag 
für die ganze Familie!



Busstation „Achtern Born“ der Linien 16, 21 und X3 (Metrobus) vor dem Born Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)
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Auch wenn der Frühling noch auf sich warten lässt, dürfen sich 
Besucherinnen und Besucher schon jetzt auf das Senioren-Ca-
fé freuen. Am Donnerstag, 26. März, von 14 bis 17 Uhr, lädt 
die Werbegemeinschaft Born Center wieder zu der beliebten 
Veranstaltung ein. Ein Nachmittag voller Musik, Begegnungen 
und Frühlingsgefühle erwartet alle, die Lust auf gute Stimmung 
und Gesellschaft haben.
Für den passenden musikalischen Rahmen sorgt das Akus-
tik-Trio „Saints in Action“, das mit spürbarer Leidenschaft 
Klassiker aus Pop, Rock’n’Roll, Folk und Schlager interpretiert. 
Mit warmen Gitarrenklängen, rhythmischem Kontrabass und 
einer charmanten Mundharmonika schaffen die Musiker eine 
Atmosphäre, die gleichermaßen nostalgisch und lebendig ist. 
Ihre Lieder erzählen von vergangenen Zeiten – und klingen 
doch ganz im Hier und Jetzt.
Zwischen heiteren Melodien und vertrauten Texten darf na-
türlich auch der Genuss nicht fehlen. Die Eisküche verwöhnt 
die Gäste mit frisch gebackenem Kuchen und aromatischem 
Kaffee – im exklusiven Frühlingsangebot der Eisküche und 
der Werbegemeinschaft für nur 3,50 Euro (solange der Vorrat 
reicht). Wer einmal Platz genommen hat, lässt sich nur zu gern 
vom stimmungsvollen Ambiente und der abwechslungsreichen 
Musikdarbietung mitreißen.
Der Eintritt ist frei und Sitzplätze sind vorhanden. Wer sich 
jedoch einen guten Platz sichern möchte, sollte frühzeitig 
erscheinen, denn die beliebten musikalischen Nachmittage im 
Born Center erfreuen sich stets großer Beliebtheit.

Beschwingt in den Frühling
Das beliebte Senioren-
Café lädt zu Musik, Kaffee 
und guter Gesellschaft

Born-Apotheke
Dr. Ingo Michel
Kroonhorst 9 A
Tel.: 040 – 831 79 71 
Fax: 040 – 832 63 68 
Mo.-Fr. 8 –19 Uhr
Sa. 9 –16 Uhr

Markt-Apotheke
Dr. Dorothee Michel
Eidelstedter Platz 18 
Tel.: 040 – 571 901 40 
Fax: 040 – 571 901 45 
Mo.-Fr. 8 –19 Uhr
Sa. 8 –14 Uhr

„Gode Wind“
Apotheke
Dr. Ingo Michel
Elbgaustr. 112
Tel.: 040 – 84 26 63
Fax: 040 – 84 78 80
Mo.– Fr. 8.30 –18.30 Uhr
Sa. 8.30 –13.00 Uhr

Iberogast Classic
20 ml

10,95 € 10,95 €
Grundpreis 1 L = 547,50 € Grundpreis 1 L = 219,- €

Grundpreis 1 kg = 795,- €

Grundpreis 1 kg = 780,43 € Grundpreis 1 kg = 287,78 €

Prospan 
Hustenliquid 

105 ml

Kytta Schmerzsalbe 
50 g

Cetirizin Vividrin
10 mg 

Bei Allergien 
20 Filmtabletten

2,95 €

9,95 €
Grundpreis 1 L = 94,76 €

Eucerin Lip Repair 
Creme 

10 g

Lopedium akut
10 Hartkapseln

3,95 €

Nurofen 200mg
Schmelztabletten

Lemon
12 St.

8,95 €

NasAllegra Antiallergikum
Heuschnupfenspray

23 g

Laryngomedin N Spray 
45 g

OMNI BIOTIC 
10 Portionsbeutel

10 x 5g

ASS-ratiopharm 
PROTECT 100 mg 

100 Tabletten

4,95 €
15,95 €

Grundpreis 1 kg = 319,- €

LoranoPRO
Antiallergikum

18 Filmtabletten

9,95 €

Bestellungen auch online, telefonisch oder per Fax. Bestellungen vorrätiger Artikel bis 17 Uhr werden am selben Tag ausgeliefert.

Ausgewählte Angebote Ihrer Apotheke gültig im März 2026
*  Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder

 in Ihrer Apotheke.
***  Kostenloser Botendienst in den PLZ-Gebieten:

22455; 22457; 22459; 22523; 22527; 22547; 22549; 22559; 22589; 22607; 22869; 22880; 25462; 25469; 25474; 25488; 
25491; 25492

*ausgenommen Sonderangebote, rezeptpflichtige Artikel 
oder Zuzahlungen

gültig im März 2026

Dr. Theiss Melatonin 
Einschlaf–Spray

30 ml

9,95 € 15,95 €
Grundpreis 1 L = 331,67 € Grundpreis 1 L = 1.595,- € 

HYLO DUAL INTENSE
Augentropfen

10 ml

7,95 €

17,95 € 12,95 €

Es spielt und singt die bekannte Akustik-Band

Saints in Action

Es lädt ein: Die Werbegemeinschaft

Donnerstag, 26. März 2026
14 – 17 Uhr

Eintritt frei! Für Sitzplätze ist gesorgt.
Angebot der Eisküche: 

Portion Kaffee & Kuchen 3,50 €

Bei der Vorstellung der neuen Pläne im Bürgerhaus für die U-Bahnstrecke zum Osdorfer Born waren viele Menschen sehr interessiert.

U-Bahnstrecke zum Osdorfer Born:  

Vorstellung interessierte die Menschen



Achtung!!
Frau G. kauft von privat Antik-
und Flohmarkt-Artikel jegl. Art,
z.B. Zinn, Römer-Gläser, 1. + 2.
WK, Mode-Schmuck (auch de-
fekt), Bilder, Bernstein, Uhren,
Münzen, Besteck, Buntkristall
uvm. Gerne alles anbieten! Kos-
tenlose Abholung!

Tel. 0163-911 56 50

Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...
und schon am Mittwoch 
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

Telefon 
831 60 91 - 93

luruper-nachrichten@t-online.de

ANZEIGEN
ANNAHME

Unabhängig – überparteilich

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld

Telefon 040 / 831 60 91
Telefax 040 / 832 28 61

e-mail: 
luruper-nachrichten@t-online.de

Stadtteilinformationen
Auflage 35.000

Herausgeber: 
Frank A. Bastian

Anzeigenleitung:
Frank A. Bastian

Anzeigenberatung:
Martina Bastian
Frank A. Bastian

Redaktion: 
Rüdiger Clausen
Jens Feddersen

Sportredaktion: 
J.-H. Plackmeyer

Verlagsleitung: 
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Mitglied im Verband der Werbung e.V.
Hamburg/Schleswig-Holstein
Offizielles Mitteilungsblatt des

Luruper Bürgervereins von 1952 e.V.
Vertriebsleitung: Martina Bastian

Verbreitungsgebiet:
Lurup, Osdorfer Born, Alt-Osdorf

teilw. Flottbek, Iserbrook, Bahrenfeld,
Eidelstedt, Schenefeld und Umgebung,

Nachdruck, auch auszugsweise, von
redaktionellen Texten und Anzeigen

sowie Fotos ist verboten.
Ebenso ist der Nachdruck und die

Vervielfältigung der von uns gestalteten
Anzeigen strengstens untersagt.

Für uns überlassene Fotos
übernehmen wir keine Haftung!

Erscheinungsweise wöchentlich
jeweils am Mittwoch.

Für etwaige Druckfehler
übernehmen wir keine Haftung.

Es gilt zur Zeit Anzeigenpreisliste
2024, gültig ab 1. Januar 2024.

Geschäftsstelle
Holstenplatz 6

22869 Schenefeld
(im »Presse-Stübchen«)

Seite 12 · Nr. 2026/09

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpfl ege, Bäume schneiden 
Vertikutieren, Heckeschneiden, 
Rasenmähen, Pfl asterarbeiten, 
Keramikterrassen, Reinigung und 
Entsorgung.
 Tel. 0151/17 21 66 11

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz,

und 

Böcken Haushaltsgeräte, 
Friedrich-Ebert-Allee 35, Schenefeld.

Wir bitten um Beachtung!

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepfl anzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

Zuverlässige
Zeitungszusteller

(Schüler, Hausfrauen, Rentner, Frührentner)
für verschiedene Touren in

Schenefeld, Alt-Osdorf, Osdorfer Born 
und Lurup gesucht!

Wer hat Lust unsere Stadtteilzeitungen

jeden Mittwoch pünktlich für uns auszutragen
Melden Sie sich
bitte unter 040 / 831 60 91

Wenn Opa Geburtstag hat, die Groß-
eltern feiern Goldene Hochzeit, das 

Enkelkind wurde geboren oder Glück-
wünsche für besondere Ereignisse...

Eine Familienanzeige in den

informiert über 90.000 Bürger
Telefon 040/831 60 91

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Wedel 04103/80 33 903

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Fotograf 
hat im Februar 
Kapazitäten, für 
Jubiläen, runde 

Geburtstage oder auch 
fürs Standesamt, einfach 
unkompliziert anfragen:

alfhh@aol.com

Organisation sucht 
für ca. ½ Jahr einen ebenerdigen 
Lagerraum, ca. 100 – 200 qm, zur 
Einlagerung von Möbeln.

Tel. 040/840 55 779

Gartenservice A&G 
Gartenarbeiten jeglicher Art inkl. Abfuhr,
Baumschnitt, Maler- u. Maurerarbeiten,
Reparatur- und Pflasterarbeiten. Kosten-
lose Beratung, zuverlässig und preiswert.

Tel. 0157/549 583 36

Ralph Schröder
Schuhmachermeister

Spezialist für 
Reitsportreparaturen
Stiefel, Schuhe u.v.m.

Am Schenefelder Platz
Telefon 830 25 78

Böhmer-Dachdeckermeister-
betrieb hat noch Termine frei.
Dachrinnen-Reinigung u. Dach-
Check für 29,99 € inkl. An- und
Abfahrt. Auch Klein-Reparatu-
ren. Zu fairen Festpreisen.
Meisterhaft geplant und gut
gedeckt! Tel. 0152/071 231 10

Kaufe unkompliziert, 
kompetent und fair!
Porzellan, Bücher, Römergläser,
Münzen, Schmuck aller Art
(auch def.), Tafelbestecke (auch
versilbert), Military 1. u. 2. WK,
Armband- und Taschenuhren,
Puppen, ganze Nachlässe, so-
fortige Barauszahlung vor Ort,
u. v. mehr. Bitte alles anbieten!

Pinneberg, Tel. 0177-272 30 48

Dachdecker-Meisterbetrieb
hat noch Termine frei. Dachrinnen-

reinigung lfdm. 2,50 € inkl. An- u. Ab-
fahrt, Dach- u. Fassadenreparaturen 

aller Art, gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer GmbH - ihr zuverlässiger 

Dachdecker in Schenefeld

Tel. 0151/241 423 06
www.boehmer-dachdecker.de

Gärtner übernimmt zu Festpreisen: 
Bäume schneiden, kleinere Bäume 
fällen, Hecken- und Sträucher 
schneiden, Wurzelwerk entfernen, 
Gartenpflege, Zäune montieren/
demontieren, Hecken, Sträucher 
versetzen, Gartenabfälle aufneh-
men & abfahren. 

Tel. 0176-347 178 79

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir fi nden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Frührentner sucht kleine Miet-
wohnung im Raum Pinneberg, 
Schenefeld, Lurup und Osdorf

Tel. 0176/345 827 99

Neu: Handy- und 
PC-Beratung für Senioren

Am Dienstag, den 3. März 
findet von 11 – 12.30 Uhr 
erstmalig für Senioren eine 
kostenlose und ehrenamtli-
che Beratung bei Fragen rund 

um das Handy und den PC in 
der Flottbeker Kirche statt. 
Weitere Auskünfte erteilt 
Stefan März, 
Tel: 898 079 73.

www.stadt-schenefeld.de

Als eine lebendige und zukunftsorientierte Kommunalverwaltung mit 
rund 20.000 Einwohner*innen bieten wir ein vielfältiges Aufgaben-
spektrum und engagierte Mitarbeitende, die sich mit Leidenschaft für 
die Belange unserer Bürger*innen einsetzen.  

Zur Verstärkung unseres Teams sucht die Stadt Schenefeld unbefristet 
in Teilzeit mit 19,5 Wochenstunden zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine*n 

Sachbearbeiter*in 
Steuern und Abgaben  

Die detaillierte Stellenausschreibung mit näheren 
Informationen zu den Aufgabenbereichen finden Sie 
auf unserer Karriereseite:

Friseur/in - gern auch älter!
(m/w/d) für Seniorenheim in Pi/HH gesucht.
TZ, gute Bezahlung,  0171-840 40 43

Zwei Meter-Rachals-Flügel (weiß) 
an Selbstabholer abzugeben.

Tel. 04101-590 188

Putzfee sucht Beschäftigung, 
übernehme auch Erledigungen wie 
Einkaufen, Bügeln, Behördengän-
ge                       Tel. 0160/348 95 75

Am kommenden Sonntag, den 1. März 2026, ist in der Wohn-
meile wieder Shopping und Unterhaltung angesagt. In der 
Zeit von 12 bis 17 Uhr sind viele Geschäfte in der Wohnmeile 
geöffnet. Das XXXLutz Schulenburg Restaurant „Gaumen-
freude“ ist bereits ab 11 Uhr geöffnet und bietet Leckeres 
für jeden Geschmack. Auf der gesamten Wohnmeile gibt 
es Unterhaltung für Groß und Klein: Kinderschinken, Kin-
derkarussell Raketenflieger, Kinderkarussell Kettenflieger, 
Hüpfburg und verschiedene Aktionsangebote unterhalten die 
Besucherinnen und Besucher.
Eine besondere Aktion gibt es bei XXXLutz: die Kinder können 
Ihre Kreativität ausleben und kleine XXXLutz-Holzstühle bunt 
bemalen. Das Kinderherz schlägt höher, wenn die Kleinen 
beim Airbrush bunte Tattoos bekommen. Und frisches Pop-
corn darf auch nicht fehlen.
Alle geöffneten Geschäfte an der Wohnmeile bieten Waren zu 
Schnäppchenpreisen an – ein Besuch, der sich lohnen kann! 

Am 1. März 2026:
Verkaufsoffener Sonntag in 
der Wohnmeile Halstenbek



Am 1. März, werden alle Ge-
schäfte im Stadtzentrum 
Schenefeld anlässlich des 
ersten verkaufsoffenen Sonn-
tags 2026 geöffnet sein. Aber 
nicht nur das: Eine interaktive 
Computerausstellung eröffnet 
das Jubiläumsjahr -35 Jah-
re Stadtzentrum Schenefeld- 
und verschiedene Aktionen für 
die ganze Familie begleiten 
den ersten Shopping-Sonntag 
2026.
„35 Jahre Stadtzentrum Sche-
nefeld stehen für Wandel, Ent-

wicklung und Begegnung. Mit 
der Ausstellung schlagen wir 
bewusst die Brücke zwischen 
Vergangenheit und Zukunft“, 
sagt Centermanager Gerrit 
Haaß. „Wir wollen unseren Be-
sucherinnen und Besuchern 
zum Jubiläumsauftakt nicht 
nur einen besonderen Einkaufs-
sonntag bieten, sondern ein 
echtes Erlebnis für alle Gene-
rationen.“
Die Ausstellung „Jahrhundert 
des Computers“, zu sehen 
bis zum 14. März, spannt den 

Bogen von den ersten pro-
grammgesteuerten Rechnern 
bis zu modernen Spielkon-
solen. Zu sehen ist unter an-
derem die Z 25, ein früher 
Transistorrechner aus der Ent-
wicklung von Konrad Zuse, 
der als einer der Pioniere der 
Computertechnik gilt. Ebenso 
werden prägende Homecom-
puter wie der Commodore 64 
präsentiert – Computer, die in 

den 1980er Jahren den Einzug 
ins Wohnzimmer markierten.
Interaktive Stationen ermögli-
chen es, Technik nicht nur zu 
betrachten, sondern selbst zu 
erleben: Ein „gläserner Com-
puter“ gibt Einblick in das In-
nenleben eines Rechners, ein 
Chipkartenlesegerät zeigt, 
welche Daten auf einer Karte 
gespeichert sind. So wird die 
rasante Entwicklung der Com-

putertechnik im direkten Ver-
gleich nachvollziehbar.
Begleitend zur Ausstellung gibt 
es ein Gewinnspiel. Wer die 
Fragen rund um die Exponate 
richtig löst und die Teilnahme-
karte ausfüllt, nimmt an der 
Verlosung teil. Die Auslosung 
erfolgt zum Ende der Ausstel-
lung.
Familien stehen an diesem 
Sonntag im Mittelpunkt: In der 

Ideenwerkstatt werden Kin-
der betreut, passend zur Aus-
stellung wird gebastelt oder 
gespielt. Pinselbunt sorgt mit 
fantasievollem Kinderschmin-
ken für strahlende Gesichter. 
Die Geschäfte laden mit be-
sonderen Angeboten zum 
Sonntagsshopping ein, und die 
Gastronomie bietet vielfältige 
Speisen für eine entspannte 
Pause zwischendurch.
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NEUES AUS DEM STADDI

Restaurant - Café

Telefon 040 /  830 26 34 Täglich geöffnet!

I m m e r  s o n n t a g s  g e ö f f n e t !

Wir nehmen auch Reservierungen für ihre Familienfeiern entgegen!
Pizza • Pasta • Suppen • Salate

Bitte reservieren Sie rechtzeitig!

Täglich wechselnder Mittagstisch

Frühstück ab 9 Uhr
am verkaufsoffenen Sonntag

Stadtzentrum Schenefeld
Industriestraße 1, 22869 Schenefeld

Herzlich Willkommen!

Burger • Steak • Fisch & mehr
BEI UNS IM STADTZENTRUM SCHENEFELD!

Wir haben am Sonntag ab 12 Uhr geöffnet
Wir servieren á la Carte

Reservierungen unter Tel. 040 - 64 68 99 80

Erster verkaufsoffener Sonntag 2026 im Staddi



Der NABU Hamburg bittet 
um Rücksicht auf Kröten, 
Frösche, Molche und solche, 
die es werden wollen. Der 
kalte Winter hatte Hamburg 
lange im Griff, doch mit den 
nun steigenden Temperatu-
ren machen sich die Amphi-
bien auf den Weg zu ihren 
Laichgewässern. Die Bilan-
zen der Amphibienwande-
rungen der letzten Jahre zei-
gen einen stetigen Rückgang 
von wandernden Amphibien. 
Der NABU bittet Rad- und 
Autofahrende deshalb um 
besondere Rücksichtnahme.
Im vergangenen Jahr haben 
NABU-Aktive an 15 Straßen 
wochenlang Amphibienzäu-
ne betreut und konnten so 
7.500 Fröschen, Kröten und 
Molchen das Leben retten. 
„Besonders viele Arten ma-
chen sich in milden Nächten 
mit leichtem Regen auf den 
Weg und legen über mehrere 
Tage verteilt Strecken von 
bis zu zwei Kilometern zu-
rück. Eine gefahrvolle Reise, 
denn sie müssen auf ihrer 
Wanderung viele Straßen 

überqueren und kommen 
dabei buchstäblich unter die 
Räder. Für den Amphibien-
bestand sind diese Verluste 
erheblich. Alle in Hamburg 
vorkommenden Amphibien-
arten sind besonders ge-
schützt und stehen auf der 
Roten Liste der gefährdeten 
Arten“, sagt Frederik Scha-
waller, Referent für Moor-
schutz beim NABU Hamburg.
NABU-Aktive bauen jedes 
Jahr Schutzzäune auf, um 
die Anzahl der getöteten 
Amphibien im Straßenver-
kehr möglichst gering zu hal-
ten. Es werden an Straßen 
mit großer Wanderaktivität 
in und um Hamburg Zäune 
aufgebaut und Eimer einge-
graben. Während des ge-
samten Zeitraums der Laich-
wanderung werden diese 
Eimer täglich geleert und 
die geretteten Tiere gezählt 
sowie über die Straße ge-
setzt. Die NABU-Ehrenamtli-
chen machen diese wichtige 
Arbeit mit viel Zeitaufwand 
und Herzblut. Das ist ein 
wichtiger Beitrag gegen das 

Artensterben.
Neben der Gefahr bei ih-
ren Wanderungen durch den 
Straßenverkehr, stehen die 
meisten Amphibienarten 
auch durch den Verlust ihrer 
Lebensräume unter Druck. 
Besonders die Verschmut-
zung oder Zerstörung von 
Tümpeln, Teichen und Grä-
ben hat große Auswirkun-
gen auf die Bestände. Der 
Klimawandel und besonders 
die Dürremonate der letzten 
Jahre verschärfen die Situ-
ation noch weiter. Trocknen 
Laichgewässer aus, können 
sich die Arten nicht fort-
pflanzen. Neben aquatischen 
Lebensräumen brauchen sie 
auch strukturreiche Landle-
bensräume. Je nach Art be-
nötigen sie Baumbestände, 
Hecken, Gebüsche, feuch-
tes Grünland, Niedermoore, 
Bruch- und Auwälder, Gebie-
te mit lockerem Boden, der 
sich zum Graben eignet oder 
vegetationsarme Brachflä-
chen. Diese Lebensräume 
werden in Hamburg immer 
seltener.
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Tel.: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 14 24 9
0175 / 24 900 33 · malereibetrieb@antowski.de

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb aus Schenefeld seit 1991

Unter dem Motto „unserDING 
- Zusammen mehr bewirken“ 
verdoppelt die VR Bank in Hol-
stein am Dienstag, den 3. März 
2026, ab 8 Uhr, alle eingehenden 
Spenden. 
Die Bank verdoppelt einmalig 
jede private Spende bis zu einem 
Betrag von 100 Euro. Die Aktion 
endet, wenn der Spendentopf 
von 25.000 Euro aufgebraucht 
ist.
Alle, die an diesem Tag privat für 
ein Projekt auf „dasistunserding.
de“ spenden, erhalten automa-
tisch die gleiche Summe aus 
dem VR Bank-Spendentopf für 
das Projekt on top dazu.
Ein erfolgreiches Projekt aus die-
ser Aktion ist im letzten Jahr zum 
Beispiel die Renovierung des 
Cafés vom Verein MiLe – Mit-
einander Leben e.V. Brokstedt 
gewesen. Der Verein ist bereits 
seit 26 Jahren im Ort aktiv und 
soll für jedermann und jedefrau 
zugänglich sein. „Die Welt wird 
immer digitaler, leider auch die 
Kontakte untereinander. Wir 
wollen mit dem Café MiLe im 
Dorf eine Möglichkeit schaffen, 
dass sich Menschen allen Alters 
wieder persönlich treffen, Zeit 
miteinander verbringen und ge-
meinsam etwas unternehmen“, 
erzählt Michael Maaß, Vorsitzen-
der von MiLe, „Die ehemalige 
Gaststätte soll wieder mit Leben 
gefüllt werden, vor allem soll 
dabei die Möglichkeit geschaffen 
werden, dass man sich zwanglos 
treffen kann.“ 
Im Oktober 2025 war das Projekt 
„Café MiLe“ auf der Spenden-
plattform unserDING platziert, 
um eine kleine Renovierung zu 
starten. Insgesamt konnte der 
Verein dort 3.760 Euro an Spen-
den für die Umsetzung sammeln. 
Das diesjährige Projekt vom Ver-
ein MiLe auf „unserDING“ wür-
de sich erneut über zahlreichen 
Spenden freuen: „Segel-Ferien 
auf der Ostsee“. Jede Spen-
de hilft, um den Kindern aus 
Brokstedt und Umgebung in den 
Sommerferien ein unvergessli-
ches Freizeiterlebnis zu ermög-
lichen.

„Der Verdopplungstag ist ein 
ganz besonderer Tag und wir hof-
fen auf viele eifrige Spendenge-
ber in unserer Region“, erläutert 
Tanja Kerwat von der VR Bank in 
Holstein. Sie ist zuständig für die 
Spendenplattform „unserDING“. 
Die Auswahl auf der Spenden-
plattform „unserDING“ ist groß: 
über 30 aktive Projekte freuen 
sich auf Spenden.
Die Spendenplattform „unser-
DING“ ist seit Sommer 2021 er-
folgreich aktiv und hat bis heute 
schon über 750 abgeschlossene 
Projekte finanziert. Gespendet 
wird ganz einfach über alle gän-
gigen Online-Bezahlmethoden. 
Das Motto der VR Bank in Hol-
stein: „Wir spenden – ihr ent-

scheidet, an wen unsere Spende 
geht!“ Ist ein Projekt erst einmal 
auf „unserDING“ registriert, kön-
nen Spendencodes der 
VR Bank in Holstein darauf ein-
gelöst werden. Die Beträge kön-
nen dabei unterschiedlich hoch 
sein. Spendencodes gibt es auf 
verschiedenen Wegen. Kunden 
und Mitglieder der VR Bank in 
Holstein bekommen einen Spen-
dencode zum Beispiel im Bera-
tungsgespräch bei ihrem persön-
lichen Berater oder sie werden 
auch bei Veranstaltungen und 
vielen weiteren Anlässen und 
Aktionen der Bank verteilt. 
Alle Informationen auch unter 
www.vrbank-in-holstein.de/
verdopplungstag.

Der Verein MiLe – Miteinander Leben e.V. Brokstedt hofft auch 
dieses Jahr auf zahlreiche Spenden.     Foto: VR Bank in Holstein 

VR Bank in Holstein verdoppelt  
Spenden am Verdopplungstag

Eine Helferin bei der Amphibienwanderung im Frühling. Die Tiere werden über die Verkehrswege 
gebracht, damit sie nicht überfahren werden.			            Foto: Jonathan Fieber

Amphibienwanderung in Hamburg steht kurz bevor 

NABU Hamburg ruft auf zum Schutz der Amphibien 
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Donnerstag, den 5.3.26 um 19.30 Uhr, Bürgerhaus Bornheide, Bornheide 76

Wohnzimmerkonzert mit Minnewit 
(alte Musik aus Friesland)

Die niederländische Musik-
gruppe Minnewit präsentiert 
Folkmusik mit Anklängen an 
die ferne Vergangenheit, die 
tief in der niederländischen 
und friesischen Tradition 
verwurzelt sind. Die Band 
um Marita Kruijswijk (früher 
sehr bekannt als Kat yn ‚t 
Seil) hat sich der Musik der 
Ostfriesen, bzw. von Fries-
land in den Niederlanden 
gewidmet. Es ist insbeson-
dere Musik und Tanz aus 
den friesischen Heidedörfern 
anhand von Beschreibungen 

aus dem 19. Jahrhundert und 
alten Aufnahmen aus dem 
frühen 20. Jahrhundert. Da 
dies früher eine relativ arme 
Region mit hoher Arbeitslo-
sigkeit war, verließen viele 
Männer, insbesondere zwi-
schen 1900 und 1940, ihre 
Heimat um anderswo Arbeit 
zu suchen. Einige fuhren zur 
See, aber viele Friesen gin-
gen auch auf Bauernhöfe in 
Preußen. Dort verdienten sie 
gutes Geld als Melker, da 
es zu wenige deutsche Ar-
beiter gab, die diese Arbeit 

verrichten wollten. Aus den 
Liedern, die sie in Preußen 
kennenlernten, machten sie 
dann ihre eigene Version und 
nahmen diese mit zurück 
nach Friesland. Einige dieser 
Lieder kann Minnewit nun 
wieder zum Besten geben. 
Durch die lockere Erzählung 
interessanter und manchmal 
bewegender Hintergrund-
geschichten sorgt Minnewit 
für eine lebendige Darbie-
tung auf der Bühne. Freuen 
wir uns auf einen schönen 
Abend mit Bezug auf unsere 

eigene norddeutsche Musik-
tradition, was in dieser Form 
sehr selten angeboten wird. 
Weitere Informationen:
www.minnewit.com.

Minnewit besteht aus: Mari-
ta Kruijswijk: Gesang, Flöten, 
Schalmei und Krummhorn 
/ Rutger Dijkstra: Gesang, 
Gitarren, Cister und Violine 
/ Erno Korpershoek: Akkor-
deon / Kees Hein Wolden-
dorp: Violine
Eintritt: 20 € / 12 € ermäßigt 
/ 5 € Bornkarte

Ihr perfektes Haarstyling
wartet auf Sie!

Coiffeur Maren Repenning UG
Luruper Hauptstraße 270 - 22547 Hamburg
Telefon 040-879 741 14
info@salon-repenning.de

Unser Team

www.classic-immobilien.de / 040 - 44 80 98 82

Seit über 30 Jahren Ihre Immobilien-Partner

Christoph Bürsing Lutz Westermann Tom-Piet Michahelles

Häuser in Ihrer 
Nachbarschaft Classic Immobilien

Westermann & Bürsing
Hauptstraße 90
22869 SchenefeldAlt-Osdorf

Schenefeld-Dorf

Baugrundstück für 2,5-geschossige Villenbebauung,
ruhiges & sonniges 500m² Grdst.,ca. 200m² Wfl.
möglich, Bauvoranfrage positiv, fußläufig zum
Dorfkern € 598.000,-/ courtagefrei 

Achtung Kapitalanleger! Wohnungspaket mit drei
vermieteten Wohnungen im Dorfkern, ca. 169m²,
Bj. ´94, ME € 23.467 p.a., Balkone/Terrasse, Pkw-
Stellplätze, EA 136 kWh (m²a) 
€ 608.000,- / 3,5 % Käufercourtage inkl. Mwst. 

1955 202570
JA H R E

PORTRÄTS • REPORTAGEN • BILDBERICHTE
AUS WIRTSCHAFT, POLITIK & SPORT

Lesen sie auch unter
www.luruper-nachrichten.de
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Innenreinigung
Handwäsche
Aufbereitung
Lackpolitur
Lederreparatur
Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Lackreparatur

Polsterreinigung
Smart-Repair: Dellenbeseitigung

Verschenken Sie einen GUTSCHEINfür die Autopflege!

CAR FIT · Fangdieckstraße 32 · 22547 Hamburg
E-mail: info@carfit-hamburg.de

Servicenummer: 040/24 18 10 10

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de
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Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Der Winter ist da ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen
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Basketball: Knappe Niederlage für die Basketballer der BG West
Ein Hauen und Stechen auf 
des Messers Schneide – am 
Ende mit einem unglücklichen 
Ausgang für die Basketballer 
der BG Hamburg West. Das 
Oberligaspiel bei Walddörfer 
Sportverein ging mit 88:90 
verloren.
Dabei fi ng das Spiel ziemlich 
gut an für die Gäste. Mit 29:17 
im ersten Viertel legte die BG 

West gleich gut vor. War man 
sich dann der Sache aber zu 
selbstsicher? Mit 9:28 ging 
das zweite Viertel in unge-
ahnter Deutlichkeit verloren. 
Nach der Pause zeigte sich 
die BG West wieder stabili-
siert, trotzdem ging das dritte 
Viertel mit 24:27 verloren. Mit 
einem 62:72-Rückstand ging 
es somit ins Schlussviertel. 

Die BG West startete die 
Aufholjagd, aber Walddörfer 
hielt gut gegen. Beide Teams 
schenkten sich nichts und 
als die Schlusssirene ertön-
te, stand ein 26:18-Erfolg für 
die BG West auf der Tafel. 
Zu kurz. Zwei Punkte zu we-
nig für die Verlängerung, drei 
Punkte zu wenig für den Sieg. 
Mit zehn Punkten ist die BG 

West weiterhin Siebter in der 
Tabelle und spielt am 28. Feb-
ruar im Heimspiel gegen Hals-
tenbek-Pinneberg. Das Spiel 
in der Sporthalle Steinwie-
senweg beginnt um 17.30 Uhr.
Die Frauen der BG West spie-
len am 28. Februar in der 
2. Regionalliga auswärts. Um 
17 Uhr treten sie bei Ahrens-
burger TSV an.

Olympia in Hamburg: Was kostet uns das wirklich?
Olympische Spiele in der ei-
genen Stadt. Für viele ist das 
ein historischer Moment, viel-
leicht einmal im Leben. Zu-
gleich geht es um erhebliche 
fi nanzielle Verpfl ichtungen, 
um Stadtentwicklung und um 
eine Entscheidung, die Ham-
burg langfristig prägen würde.
Am 31. Mai stimmen die Ham-
burgerinnen und Hamburger 
über eine mögliche Bewer-
bung um Olympische und Pa-
ralympische Spiele ab. Vor 
diesem Hintergrund lädt der 
Bund der Steuerzahler Ham-
burg e. V. am Dienstag, den 

24. März, um 18 Uhr, in die 
Handwerkskammer Hamburg, 
Holstenwall 12, zu einer offe-
nen Debatte ein.
Auf dem Podium diskutieren 
Dr. Andreas Dressel (SPD), 
Finanzsenator der Freien und 
Hansestadt Hamburg, Steffen 
Rülke, Leiter der Hamburger 
Olympia-Bewerbung, Eckart 
Maudrich, Sprecher der Bür-
gerinitiative NOlympia, sowie 
Heike Sudmann (Die Linke), 
Co-Fraktionsvorsitzende. Be-
fürworter und Kritiker treffen 
direkt aufeinander.
Sascha Mummenhoff, Lan-

desvorsitzender des Bun-
des der Steuerzahler Ham-
burg, sagt: „Olympia steht für 
Sport auf höchstem Niveau, 
für Emotionen, internationale 
Strahlkraft und große Chan-
cen für eine Stadt. Gleichzeitig 
sprechen wir über erhebliche 
finanzielle Verpflichtungen 
und langfristige Weichen-
stellungen. Für den Bund der 
Steuerzahler Hamburg ist 
Transparenz dabei entschei-
dend. Jeder muss wissen, was 
auf die Stadt zukommt, wel-
che Kosten realistisch sind 
und was das am Ende auch 

für ihn persönlich bedeutet. 
Unser Anspruch ist es, eine 
sachliche, faire und offene De-
batte zu ermöglichen, in der 
Argumente ausgetauscht und 
Fragen klar beantwortet wer-
den. Nach diesem Abend soll 
niemand sagen müssen, er 
habe nicht gewusst, worüber 
abgestimmt wird.“
Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, ist eine Anmeldung unter 
mail@steuerzahler-hamburg.
de. erforderlich (Bitte bei der 
Anmeldung eine Telefonnum-
mer angeben).
Der Eintritt ist frei.

Bund der Versicherten e. V. (BdV) gibt Tipps zu 
Versicherungspflicht, Tarifvergleich und Teilkasko
Am 1. März ist es wieder so 
weit: Das Versicherungsjahr 
2026 beginnt, und Roller-, Mo-
fa- und Mopedfahrer*innen 
müssen ihr grünes Kennzei-
chen gegen ein neues schwar-
zes tauschen. Ohne aktuelles 
Versicherungskennzeichen 
darf kein Fahrzeug auf die 
Straße. „Wer den Wechsel ver-
passt, fährt ohne Versiche-
rungsschutz und riskiert eine 
Strafanzeige“, sagt Bianka 
Bobell, Kfz-Versicherungsex-
pertin beim BdV. Das neue 
schwarze Kennzeichen ist vom 
1. März 2026 bis zum 28. Fe-
bruar 2027 gültig. Die Farben 
wechseln jährlich zwischen 
Schwarz, Blau und Grün, da-
mit die Gültigkeit auf einen 
Blick erkennbar ist.

Nicht nur klassische Roller 
und Mofas brauchen ein Ver-
sicherungskennzeichen. Auch 
elektrobetriebene Zweiräder 
wie Pedelecs und E-Bikes mit 
einer Geschwindigkeit zwi-
schen 25 und 45 km/h sind 
kennzeichenpfl ichtig. Gleiches 
gilt für E-Scooter: Als soge-
nannte Elektrokleinstfahrzeu-
ge unterliegen sie grundsätz-
lich der Versicherungspfl icht. 
Die wichtigste Absicherung für 
Moped, Roller und Co. bleibt 
dabei die Fahrzeug-Haft-
pfl ichtversicherung. „Da sich 
die Prämien je nach Anbieter 
deutlich unterscheiden, lohnt 
sich ein Tarifvergleich in jedem 
Fall“, rät Bobell. Fahrer*innen 
ab 23 Jahren fi nden bereits 
ab rund 40 Euro im Jahr eine 

Haftpfl ichtversicherung mit ei-
ner Deckungssumme von 100 
Millionen Euro für Personen-, 
Sach- und Vermögensschä-
den. Jüngere Fahrer*innen 
müssen mit höheren Prämien 
zwischen rund 50 und 80 Euro 
rechnen. Das Kennzeichen – 
oder die Plakette als Klebefo-
lie – ist direkt beim jeweiligen 
Versicherer erhältlich.
Wer sein Moped oder versi-
cherungspfl ichtiges Bike über 
die Haftpfl icht hinaus absi-
chern möchte, kann eine Teil-
kaskoversicherung abschlie-
ßen. Sie greift bei Schäden 
durch Brand, Explosion, Ha-
gel, Sturm, Blitzschlag und 
Kurzschluss, ebenso bei Zu-
sammenstößen mit Tieren aller 
Art sowie bei Diebstahl. Vor-

geschrieben ist sie zwar nicht, 
doch gerade, wenn sich das 
Fahrzeug nicht ohne Weiteres 
ersetzen lässt, ist der zusätzli-
che Schutz sinnvoll. Für Fah-
rer*innen ab 23 Jahren gibt es 
diesen bereits ab rund 30 Euro 
im Jahr, jüngere Fahrer*innen 
zahlen ab etwa 35 Euro. In 
diesen Tarifen ist in der Regel 
eine Selbstbeteiligung von 150 
Euro vereinbart, bei Diebstahl 
liegt sie häufi g bei 300 Euro. 
„Generell lässt sich die Prämie 
durch die Wahl einer Selbstbe-
teiligung senken. Versicherte 
sollten aber unbedingt darauf 
achten, dass der Versicherer 
auf den Einwand der grob fahr-
lässigen Herbeiführung des 
Versicherungsfalls verzichtet“, 
sagt Bobell.

Große Turn-, Tanz- 
und Einrad-Show bei 

Blau-Weiß 96
Nach mehreren Jahren Pause heißt es endlich wieder: Bühne frei 
für die große Turn-, Tanz- und Einrad-Show von Blau-Weiß 96 
Schenefeld. Am Sonnabend, den 28. Februar 2026, ab 14.30 Uhr, 
verwandelt sich die Sporthalle A im Schulzentrum Achter de Wei-
den in eine bunte Showarena. Die Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein abwechslungsreiches Programm aus den Abteilungen 
Turnen, Einrad sowie Fitness und Gesundheit. Die Gerätturnerin-
nen und -turner zeigen anspruchsvolle Übungen an Balken, Barren 
und Boden, die Basis- und Wettkampfgruppen geben Einblick 
in ihren Trainings- und Wettkampfbereich, während die Geräte-
turn-Jungen unter dem Motto „Jetzt wird es wild!“ für spektakuläre 
Momente sorgen.
Die Einradfahrerinnen und -fahrer präsentieren fantasievolle und 
actionreiche Shows wie „Kommissare auf Party-Patrouille“, „Fast 
& Furious“, „Fantastische Tierwesen“ und das große Finale zu 
„Grease“. Tänzerische Highlights setzen unter anderem die Hip-
Hop-Gruppe „Lola’s Mädels“, SalsaFit und Zumba® Kids.
Der Eintritt beträgt 3 Euro und ist vor Ort zu zahlen, Kinder und Ju-
gendliche haben freien Eintritt. Die Veranstaltung endet gegen 17 
Uhr. Für das leibliche Wohl ist gesorgt – eine Cafeteria ist geöffnet.
Blau-Weiß 96 freut sich auf viele Gäste und einen sport-
lich-schwungvollen Nachmittag für die ganze Familie. Weitere 
Informationen und das Programm fi nden Interessierte unter 
www.bw96.de.
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Heimstarker HSV empfängt RB Leipzig    
Der Hamburger SV blickt auf eine umkämpfte Punkteteilung beim 1. 
FSV Mainz 05 zurück. Zum Auftakt des 23. Spieltages (20. Februar) 
trennten sich die Teams mit einem 1:1-Untentschieden. Die Mainzer 
gingen kurz vor der Pause durch Nadiem Amiri in Führung, nach dem 
Seitenwechsel bewie-
sen die Rothosen Mo-
ral und glichen in der 
64. Minute durch Fabio 
Vieira per Freistoß aus.
Mit dem Remis blieb 
der HSV im sechsten 
Spiel in Folge und da-
mit als einziges Team 
neben dem BVB in der 
Rückrunde weiter un-
geschlagen. Nun gilt 
es, diesen Schwung 
mitzunehmen und auch 
am kommenden Spieltag zu bestehen. Am Sonntagabend (1. März, 
Anstoß 19.30 Uhr) empfangen die Rothosen RB Leipzig im Volks-
parkstadion. Die spielstarken Leipziger mischen als Tabellenfünfter 
oben mit, kamen in den vergangenen beiden Spielen (jeweils 2:2 
gegen Wolfsburg und Dortmund) aber nicht über ein Unentschieden 
hinaus. Die heimstarken Rothosen, die ihrerseits seit sieben Partien 
im eigenen Wohnzimmer ungeschlagen sind und 19 ihrer 26 Zähler 
daheim holten, wollen die Roten Bullen ein weiteres Mal ärgern und 
ihre beeindruckende Serie fortsetzen. Dafür kann Cheftrainer Merlin 
Polzin wieder auf Abwehrchef Luka Vuskovic setzen, der nach seiner 
Gelbsperre zurück ins Team kehrt.  Foto: HSV_Witters

HSV-Frauen auf Länderspielreise    
Nach dem Nordderby am vergangenen Sonnabend (21. Februar) 
gegen den SV Werder Bremen (1:1) starten gleich zwölf Spielerinnen 
der HSV-Frauen zur Länderspielreise. Paulina Bartz und Svea Stoldt 
sind mit der U23 der deutschen Nationalmannschaft unterwegs, die 
am 2. März auf Norwegen trifft und vier Tage später gegen Belgien 
spielt. Mit Leni Eggert und Lotta Wrede sind zwei weitere Rothosen 
für den DFB im Einsatz: Sie treffen mit der U19 auf Schweden und 
Italien. Auch international sind die Hamburgerinnen stark vertreten. 

Melanie Brunnthaler und Sophie Hillebrand unterstützen die öster-
reichische A-Nationalmannschaft, Larissa Haidner steht auf Abruf 
bereit. Nigar Mirzaliyeva läuft für Aserbaidschan auf, Gloria Sliskovic 
für Bosnien-Herzegowina, Maria Mikolajova für die Slowakei. Vildan 
Kardesler ist mit der türkischen Nationalmannschaft unterwegs, wäh-
rend Almudena Sierra mit der französischen U19 reist. 
Im Volksparkstadion geht es für die HSV-Frauen dann am 11.März mit 
dem DFB-Pokal-Viertelfinale gegen den FC Bayern München weiter 
(Anstoß um 18.30 Uhr). Tickets für die Partie gegen den Meister sind 
im Onlineshop erhältlich.                                              Foto: HSV_Witters

HSV verbucht Trikot-Rekord    
Insgesamt 70.000 Sondertrikots verkaufte der Hamburger SV und 
stellte damit einen neuen Vereinsrekord auf. Bereits an den ersten 
beiden Tagen gingen 20.000 Exemplare des Trikots über den Tresen. 
Aufgrund der hohen Nachfrage ermöglichte der Verein dann gemein-
sam mit Ausrüster adidas und 11teamsports eine Nachbestellung, 
bei der rund 50.000 weitere Trikots nachbestellt wurden. Anlass war 
das Sondertrikot zum 
1887. Bundesligaspiel 
der Vereinsgeschichte, 
das die Mannschaft 
von Trainer Merlin 
Polzin beim Auswärts-
spiel gegen den 1. FSV 
Mainz 05 trug. 
Mit den insgesamt 
70.000 Verkäufen ist 
das Trikot bisher das 
beliebteste Jersey und 
übertraf damit sogar 
das Heimtrikot aus der 
Aufstiegssaison 2024/25 sowie das Heimtrikot der laufenden Saison. 
Für alle Fans, die nicht auf ihre Nachbestellung warten möchten, gibt 
es zudem die Chance, ein ganz besonderes Exemplar zu erwerben: 
Auf der HSV-Auktionsplattform werden signierte Sondertrikots des 
Shootings angeboten. Zu den Highlights zählen dabei unter anderem 
Trikots mit den Unterschriften der Vereinslegenden Horst Hrubesch 
und Bernd Wehmeyer.                                                  Foto: HSV_Witters

HSV beteiligt sich an der Aktion „Hamburg räumt auf!“    
Bereits zum dritten Mal unterstützte der Hamburger SV im Rahmen 
des Corporate-Volunteering-Days die Aktion „Hamburg räumt auf!“. 
Ausgestattet mit Handschuhen, Müllsäcken und Greifzangen waren 
mehr als 70 Mitarbeitende der HSV-Geschäftsstelle sowie Spieler 
und Spielerinnen der Profi- und U21-Nachwuchsmannschaft rund 
um das Volksparkstadion unterwegs und befreiten die umliegen-
den Flächen von Müll. Dabei kam eine Vielzahl gefüllter Müllsäcke 
zusammen, die von der Hamburger Stadtreinigung abgeholt und 
fachgerecht entsorgt wurden. Mit dem gemeinsamen Einsatz leistete 
der HSV einen Beitrag zum Umweltschutz.                            Foto: HSV

HSV-Corner
Die Box-Champs Robert und Artem Harutyunyan eröffnen ihr neues Box-Studio in Hamburg 

HB-BOXING STUDIO – Neues Kompetenzzentrum 
für Boxsport, Fitness und Gesundheit

Mit dem HB-BOXING STUDIO 
eröffnet in Hamburg ein neues 
Zentrum für olympischen und 
professionellen Boxsport, Fit-
nessboxen und Gesundheits-
prävention. Das Studio in der 
Nieland 10, 22525 Hamburg, 
wurde von den Brüdern Ro-
bert und Artem Harutyunyan 
gegründet. Artem Harutyunyan 
ist Weltmeister, Olympia-Bron-
zemedaillengewinner sowie 
Träger des Silbernen Lorbeer-
blattes und Ehrenpreisträger 
der Stadt Hamburg für hervor-
ragende sportliche Erfolge.
Das Angebot des HB-BOXING 
STUDIO umfasst Olympic 
Boxing, Profiboxen, Fitness-
boxen in Gruppenformaten, 
Kinder- und Jugendtraining, 
Personal Training sowie be-
triebliches Gesundheitsma-
nagement (Betriebssport). 
Ergänzt wird das sportliche 
Programm durch ein ganz-
heitliches Konzept mit u.a. 
Physiotherapie, Leistungsdi-
agnostik und Vitamin-Thera-
pie, um Training, Regeneration 
und Prävention professionell 
zu verbinden. Auch eine Sau-
na ist vorhanden.

Ein besonderes Anliegen der 
Gründer ist zudem Inklusion: 
Das HB-BOXING STUDIO steht 
ausdrücklich für einen offenen, 
barrierearmen Zugang zum 
Sport und unterstützt die Idee 
der Paralympischen Bewe-
gung. Ziel ist es, Menschen mit 
unterschiedlichen körperlichen 
Voraussetzungen sportliche 
Teilhabe zu ermöglichen und 

gemeinsam unter einem Dach 
zu trainieren. 
Mit dem Studio positionieren 
sich Robert und Artem Harutyu-
nyan als offizielle Botschafter 
der Olympia-Bewerbung der 
Stadt Hamburg und möch-
ten einen aktiven Beitrag zur 
Weiterentwicklung der lokalen 
Sportlandschaft leisten. Ziel ist 
98es, Breiten- und Leistungs-

sport zu verbinden, Talente zu 
fördern und gleichzeitig einen 
zugänglichen Ort für Bewe-
gung, Gesundheit, Inklusion 
und Gemeinschaft zu schaffen.
Ab dem 26.2.2026 ist das Stu-
dio mit einer großen Party ab 
17 Uhr für alle Freunde und 
Nachbarn geöffnet! Der regu-
läre Trainingsbetrieb startet am 
2. März 2026.

Robert und Artem Harutyunyan eröffnen ihr neues Box-Studio in Hamburg                               © Public Address

Fußball: Wird es am Wochenende erste Spiele geben?
Etwas überraschend ist der Schnee verschwunden. Zwar liegen an einigen 
Ecken noch gewaltige Berge, aber man könnte durchaus schon von einem 
beginnenden Frühling sprechen. Auch wenn es viel regnet. So mancher 

Rasenplatz dürfte daher passen. Aber abwarten. In der Regionalliga gab es 
am vergangenen Wochenende sogar einige Spiele (Hannover 96 II – Meppen 
2:2, Lohne – Flensburg 0:3, HSV II – Bremer SV 1:1), Altona war nicht dabei.

Regionalliga
Weiche Flensburg – Altona 93 .................. 28. Februar, 13.30 Uhr

Oberliga
Teutonia 05 – HT 16 ....................................... 28. Februar, 12 Uhr
Türkiye – Nikola Tesla ...........................................1. März, 13 Uhr
Halstenbek-Rellingen – Curslack-Neuengamme .1. März, 14 Uhr

Landesliga
St. Pauli III – Altona 93 II ................................ 27. Februar, 20 Uhr
Eimsbütteler TV II – SC Nienstedten ....................1. März, 14 Uhr
Hetlingen – TuS Osdorf .........................................1. März, 15 Uhr

Bezirksliga
Blau Weiß 96 Schenefeld – SV Lieth ........ 27. Februar, 19.30 Uhr
UH Adler – Teutonia 05 II .................................1. März, 10.45 Uhr
HSV IV – SV Blankenese .......................................1. März, 14 Uhr 

Kreisliga
SC Nienstedten II  - Alsterbrüder III .............. 27. Februar, 20 Uhr
Sternschanze II – Altona 93  III ........................... 28. April, 13 Uhr
Teutonia 05 III – Hammonia III ..............................1. März, 11 Uhr
SV Lurup – Nikola Tesla II .....................................1. März, 12 Uhr
West-Eimsbüttel – SV Eidelstedt ....................1. März, 12.30 Uhr
SC Victoria IV – SV Blankenese II .........................1. März, 13 Uhr
BSV 19 – SC Egenbüttel .......................................1. März, 13 Uhr
SV Lohkamp  - Groß Flottbek ...............................1. März, 14 Uhr

SV Blankenese II – Union Tornesch IV .................3. März, 19 Uhr
Nikola Tesla II – Teutonia 05 III .............................3. März, 19 Uhr

Kreisklasse
Groß Flottbek III – Hammonia IV ................... 27. Februar, 20 Uhr
SV Lohkamp III – Teutonia 10 II .......................1. März, 11.45 Uhr
Groß Flottbek II – TuS Osdorf II ............................1. März, 13 Uhr
West-Eimsbüttel II – SV Eidelstedt IV ..................1. März, 15 Uhr
Altona 93 IV – Kickers Halstenbek .......................1. März, 15 Uhr
SV Osdorfer Born – SuS Waldenau ......................1. März, 15 Uhr
SV Lohkamp, TuS Osdorf III, Komet Blankenese ............spielfrei

Altliga Ü40
Rugenbergen/HR – Altona 93 ........................ 27. Februar, 20 Uhr
SV Eidelstedt – SC Pinneberg ....................... 28. Februar, 11 Uhr
Komet Blankenese – SC Victoria .................. 28. Februar, 15 Uhr
BW 96 Schenefeld – Nikola Tesla ....................1. März, 10.45 Uhr

Altliga Ü32
Appen – SV Blankenese ................................ 27. Februar, 18 Uhr
BW 96 Schenefeld – Hasloh ..................... 27. Februar, 19.30 Uhr
FC Quickborn – SV Lurup ......................... 27. Februar, 19.45 Uhr
TuS Osdorf – Buchholz .................................. 28. Februar, 16 Uhr
Bingöl – Nienstedten ..............................................1. März, 9 Uhr
Tunesien – Groß Flottbek ...................................1. März, 9.15 Uhr
Osdorfer Born – SG Rantzau/Sparrieshoop ........1. März, 12 Uhr

Floorball in Schenefeld:

Klare Niederlage beim Tabellenführer:
Schenefeld unterliegt MFBC Leipzig mit 0:7 

Erneut hieß der Gegner Tabellen-
führer. Am vergangenen Wochen-
ende gastierte Blau-Weiß 96 Sche-
nefeld beim MFBC Leipzig, der 
aktuell souverän an der Spitze der 
1. FBL Herren steht. Die Rollenver-
teilung war klar: Leipzig ging als 
Favorit in die Partie, Schenefeld 
als Underdog. Dennoch haben die 
96er in der Vergangenheit immer 
wieder bewiesen, dass man auch 
Top-Teams der Liga ärgern und 
ihnen Punkte abringen kann. Ent-
sprechend reiste man mit Respekt, 
aber keineswegs ohne Hoffnung 
nach Sachsen. 
Die Leipziger starteten dominant 
in die Begegnung. Mit drei souve-
rän aufspielenden Linien drückten 
sie die Schenefelder früh tief in die 
eigene Hälfte. Jonah Koop im Tor 
der Blau-Weißen bekam von Be-
ginn an reichlich Arbeit und wurde 
förmlich warmgeschossen. 
Nach vier Minuten ging der MFBC 

folgerichtig in Führung. Schene-
feld verteidigte überwiegend und 
setzte dann auf schnelle Konter. 
Lange blieb es beim knappen 
Rückstand, ehe Leipzig in der 
17. Minute auf 2:0 erhöhte. Kurz 
vor der Pause bot sich Timo Ro-
ther die große Chance auf den 
Anschlusstreffer, doch Leipzigs 
Schlussmann Jannis Michaelis pa-
rierte stark. So ging es mit einem 
insgesamt nicht unverdienten 2:0 
für die Gastgeber in die Kabine 
– Leipzig wirkte wacher und kons-
tanter in seinen Aktionen. 
Auch im zweiten Drittel änderte 
sich das Bild kaum. Leipzig kont-
rollierte Ball und Tempo, während 
Schenefeld weiter auf Umschalt-
momente lauerte. Chancen waren 
durchaus vorhanden, doch die 
nötige Konsequenz im Abschluss 
fehlte. Ein sehenswerter Volleytref-
fer von Marius Schwartz wurde 
aufgrund hohen Stocks zurückge-

pfiffen – eine Szene, die dem Spiel 
womöglich eine andere Richtung 
hätte geben können. 
Stattdessen nutzte Leipzig eine 
seiner Möglichkeiten und erhöhte 
auf 3:0. Mit diesem Zwischenstand 
ging es in die zweite Pause.
Im Schlussabschnitt wurde die 
Partie wieder ereignisreicher – lei-
der nicht im Sinne der Schene-
felder. In der 44. Minute musste 
Frederic Thiele wegen Sperrens 
für zwei Minuten auf die Strafbank. 
In der anschließenden Unterzahl 
fing Georg Gahnz zwar einen 
Querpass stark ab, doch der Ball 
prallte unglücklich ins eigene Tor. 
Ein bitterer Moment, der das 4:0 
bedeutete. 
In der Folge versuchten die 96er, 
mit höherem Pressing noch einmal 
Druck aufzubauen und Leipzig aus 
der Reserve zu locken. Doch der 
Tabellenführer blieb eiskalt und 
nutzte die sich bietenden Räume 

konsequent. Innerhalb weniger Mi-
nuten schraubten die Gastgeber 
das Ergebnis auf 7:0. 
In der 55. Minute sorgte ein über-
harter Körpereinsatz an Lasse 
Schmidt für eine kurze Verlet-
zungsunterbrechung und eine 
Überzahlsituation für Schenefeld. 
Trotz engagierter Versuche blieb 
auch diese Möglichkeit ungenutzt. 
Am Ende steht eine deutliche 
0:7-Niederlage beim Spitzenreiter.
Am kommenden Wochenende 
steht für Blau-Weiß 96 Schenefeld 
ein wichtiger Doppel-Heimspieltag 
an. Am 28.02. empfangen die 96er 
die Berlin Rockets, ehe am 01.03. 
der SC Potsdam in der Sporthal-
le Achter de Weiden gastiert. In 
beiden Spielen geht es um enorm 
wichtige Punkte im Kampf um die 
Play-off-Plätze. 
Kommt in die Halle und unterstützt 
die Blau-Weißen – wir freuen uns 
auf euch!



Großartige Premiere des The-
aterstückes „Geheimnisse“ 
von Sébastien Blanc am ver-
gangenen Freitag, den 22. Fe-
bruar: Unter der Regie von Ul-
rich Waller spielen Sebastian 
Bezzel und Götz Otto in einer 
französischen Gesellschafts-
komödie, voller Slapstick und 
sarkastischem Wortwitz.
Eigentlich wollte Fabien nur, 
wie jedes Jahr, das Finale der 
French Open mit seinen bes-
ten Freunden anschauen, den 
Zwillingen Eric und Jérôme. 
Doch Eric kommt absichtlich 
zu früh, um Fabien ein großes 
Geheimnis anzuvertrauen, das 
das Leben seines Zwillings-
bruders, wie auch sein eige-
nes, grundlegend verändern 
wird. Kaum ist Eric weg, klin-
gelt Jérôme an der Tür, völlig 
aufgelöst, und will ebenfalls 
sein Gewissen erleichtern. 
Auch er hat ein Geheimnis 
zu beichten, das seinen Bru-
der betrifft. Von beiden qua 
Freundschaftsschwur zum 
Stillschweigen verpflichtet, 
versucht Fabien, die Geheim-
nisse für sich zu behalten und 
das sich anbahnende völlige 
Zerwürfnis der beiden Brüder 
zu verhindern. 
Auf der Bühne sieht man Se-
bastian Bezzel, bekannt nicht 
zuletzt durch seine Polizis-
tenfigur in den Eberhofer-Kri-
mis im Fernsehen und als 
Titelheld „Hannes“ im neuen 
Sönke Wortmann-Film „Die 
Ältern“, in der Doppelrolle 
der beiden Zwillingsbrüder. 
Seit drei Jahren hat Bez-
zel seine Liebe zum Theater 
wiederentdeckt und stand 
zuletzt in „Das perfekte Ge-
heimnis“ und „1h22 vor dem 
Ende“ auf der St. Pauli Thea-
ter-Bühne. An seiner Seite als 
völlig überforderter Freund 
Fabien – Götz Otto, bekannt 
als der James-Bond-Böse-
wicht aus „Der Morgen stirbt 
nie“. Götz Otto war zuletzt 

auch im St. Pauli Theater 
auf der Bühne als der exzen-
trische Hamburger Reeder 
Rasmussen in „Die Carmen 
von St. Pauli“.
Langanhaltender Beifall des 
Premierenpublikums war der 
Lohn für die beiden Protagonis-
ten und die gesamte Crew, die 
an dem gelungenen Theater-
abend das Publikum blendend 
unterhalten haben.                 

 rcl

„Geheimnisse“, 22. bis 24. Fe-
bruar, 21. und 22. März sowie 
24. bis 29. März 2026, 19.30 
Uhr, sonntags 18 Uhr, St. Pauli 
Theater, Tickets: Sonntag bis 
Donnerstag: 12 bis 59 Euro, 
Freitag und Samstag: 17 bis 65 
Euro, Schüler/innen, Studieren-
de und Auszubildende: 50 % des 
Kartennettopreises, Ticket-Hotline: 
040/47110666, st-pauli-theater.de 
und allen bekannten Vorverkaufs-
stellen.

Seite 14 · Nr. 2026/09

Die neue 
Adresse vom 

Presse-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

A. BandeltA. Bandelt
IN DEN ELBGAUPASSAGEN

André Bandelt e.K., Elbgaustraße 118b, 22547 Hamburg

von Samstag, den 28.02. ab 13 Uhr 
bis einschließlich Samstag, den 28.03.2026

WIR SCHLIESSEN UNSEREN MARKT AUFGRUND VON 

UMBAUARBEITEN!

Zwei neue Rundgänge am 
Bismarck-Denkmal im Alten 
Elbpark erweitern das Ange-
bot zur Auseinandersetzung 
mit Hamburgs kolonialem 
Erbe und dem Umgang mit 
dem Bismarck-Denkmal. Freie 
Kulturvermittlerinnen und -ver-
mittler werden ab 1. März am 
Bismarck-Denkmal Rundgän-
ge zur Kolonialgeschichte und 
Geschichte des Denkmals 
durchführen. Die neun Guides 
arbeiten selbstständig und brin-
gen vielfältige Erfahrungen in 
Vermittlung und Forschung zur 
städtischen Erinnerungskultur 
mit. Die neuen Angebote sind 
ab sofort über den Museums-
dienst Hamburg buchbar und 
starten am 1. März.
Dazu sagt Dr. Carsten Brosda, 
Senator für Kultur und Medi-
en: „Dank einer breiten gesell-
schaftlichen Debatte sind in 
den letzten Jahren rund um 
das Bismarck-Denkmal neue 
Perspektiven sowie bislang 
vernachlässigte Aspekte – ins-
besondere die koloniale Dimen-
sion des Denkmals – in den 
Mittelpunkt gerückt worden. 
Die Rundgänge und Informati-
onstafeln am Bismarck-Denk-
mal sind zwei Bausteine, um 

den Dialog über das historische 
Erbe dieser Stadt weiter zu för-
dern. Diese Diskussionen sind 
noch lange nicht abgeschlos-
sen – und das ist auch gut so. 
Mit vielfältigen Vermittlungsfor-
maten, wie jetzt dem neuen 
Angebot der Führungen, wollen 
wir den bewussten Umgang mit 
unserer Geschichte weiter aktiv 
vorantreiben.“
Seit August 2025 geben In-
formationstafeln am Bism-
arck-Denkmal Besucherinnen 
und Besuchern vertiefende Hin-
weise zur kolonialen Dimension 
der Entstehungsgeschichte, 
zur Nutzung im Nationalsozia-
lismus sowie zu den sich wan-
delnden Deutungen des Monu-
ments. Die Tafeln sind mehr-
sprachig angelegt und verwei-
sen über digitale Angebote auf 
weitere Informationen und auch 
auf Inhalte in einfacher Spra-
che. Sie bilden zusammen mit 
den neuen Rundgängen einen 
zentralen Baustein der fortlau-
fenden Kontextualisierung des 
Denkmals.
Die neuen Angebote beginnen 
am 1. März 2026 und sind ab 
sofort über den Museumsdienst 
Hamburg als 90- oder 120-mi-
nütige Rundgänge buchbar. 

Neue Rundgänge am  
Bismarck-Denkmal
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Eine mitreißende Operet-
ten-Revue von Hans Müller 
und Erik Charell über die 
Sehnsucht der Städter nach 
dem einfachen Leben auf 
dem Land - Musik: Ralph 
Benatzky; Texte: Robert Gil-
bert. 
Im Zentrum steht der Zahl-
kellner Leopold, der sich 
in seine Chefin verliebt, die 
Wirtin des „Weißen Rössls“. 
Doch die scheint nur Au-
gen für ihren Stammgast, 
Dr. Siedler aus Hamburg zu 
haben. Als schließlich der 
Berliner Fabrikant Giesecke 
mitsamt Tochter Ottilie auf-
taucht und in Dr. Siedler den 
Anwalt seines Hamburger 
Konkurrenten Sülzheimer 
erkennt, nehmen Intrigen 
und Liebeswirrungen Fahrt 
auf. 
„Im weißen Rössl am Wolf-
gangsee, da steht das Glück 
vor der Tür“ … Doch was 
passiert eigentlich hinter 
der Fassade? Die Neufas-
sung von Franz Wittenbrink, 
dem „König der Liederaben-
de“, wirft einen ebenso hu-
morvollen wie bissig-aktuel-
len Blick hinter die Kulissen 
von Tourismus und Über-
tourismus, zeigt liebevoll 
satirisch, wie Wunschvor-
stellungen und Erwartungs-
haltungen von Städtern und 
Landbewohnern aufeinan-
derprallen. 
„Im weißen Rössl“ vereint 
eine gewitzte Handlung mit 

den Melodien von vier Kom-
ponisten. Folklore verbindet 
sich mit Jazz, Wienerlied 
trifft auf klassisch Sympho-
nisches, und unter all dem 

swingen Foxtrott, Marsch-
musik und Walzer. Wer Wit-
tenbrink kennt, weiß, wie 
virtuos er auf allen Stilen 
spielen kann. 

Kulinarisch abgerundet wird 
Ihr Besuch mit Köstlichkei-
ten aus dem Hause unseres 
renommierten Gastrono-
mie-Partners – „STRAUCHS 
FALCO“ Hamburg Hafen-
City. 
Die Voraufführungen sind am 
17. und 18. März 2026, die 
Premiere ist am 19. März 
2026, weitere Vorstellun-
gen: 20. bis 22. und 25. bis 
29. März, 1. bis 6. April, 
8. bis 12. April, 15. bis 
19. April, 22. bis 26. April, 
29. April bis 3. Mai 2026 
Beginn: 19.30 Uhr, sonntags 
18.30 Uhr, Ostermontag, 
6. April 2026 um 18.30 Uhr 
Karten erhält man über die 
Ticket-Hotline 040/47110 644, 
sowie auf der Homepage 
cabaret-hamburg.de und al-
len bekannten Vorverkaufs-
stellen.

Wir verlosen unter un-
seren Lesern 2 x 2 Kar-
ten für die Vorstellung 
am Freitag, den 20. März 
2026 um 19:30 Uhr. Bit-
te schicken Sie uns bis 
08.03.2026 unter dem 
Stichwort „Hansa-The-
atersaal“ eine Postkar-
te an: Luruper Nach-
richten, Holstenplatz 6, 
22869 Schenefeld. Bitte 
die Adresse und Telefon-
nummer zwecks Benach-
richtigung angeben. Der 
Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Karten für HANSA-Theatersaal 
zu gewinnen:  „Im weißen Rössl“

„Im weißen Rössl“ 	 © Moog Photography

„Geheimnisse“ auf der Bühne 
des St. Pauli Theaters
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